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In diesem Jahr feiern die Kirchen ein großes Jubiläum: 
Im Jahr 325, also vor 1700 Jahren tagte das ökumenische 
Konzil von Nizäa-Konstantinopel. Konzile sind Treffen von 
unterschiedlichen Gemeinden zur Klärung von Glaubens-
fragen. Es war das erste Konzil der weltweiten Kirche und 
eines von sieben, die alle Kirchen bis heute anerkennen. 

Das Konzil wurde damals aus zwei Grün-
den einberufen: Das Christentum war 
erstmals nicht mehr eine verfolgte Re-
ligion, und die Politik wollte es für sich 
und ihre Ziele gewinnen. Außerdem 
sollten theologische Streitfragen geklärt 
werden. Auf dem Konzil wurde auch 
ein Bekenntnistext verabschiedet, aus 
dem das große Glaubensbekenntnis 
wurde, das noch heute in der kirch-
lichen Praxis Verwendung findet. Das 
gemeinsame Bekenntnis war damals 
ein neuer Clou, der sich im Laufe der 
Zeit immer wieder bewährte: Wer es 
mitsprechen konnte, gehörte dazu. 
Es schuf verbindliche Gemeinschaft. 
Während bei uns das sogenannte 
apostolische Glaubensbekenntnis 
zur Gottesdienstpraxis gehört, ist 
das Bekenntnis von Nizäa das Haupt-
bekenntnis der orthodoxen Kirchen. Wenn wir es mit (or-
thodoxen) Glaubensgeschwistern zusammen sprechen, 
können wir erleben, dass wir zu einer Kirche gehören.

In der Verwendung bis zum heutigen Tag kann zum einen 
Respekt und Bewahrung gegenüber der Tradition gese-
hen werden, es lässt aber auch umgekehrt nach der Be-
deutung für eine Kirche 1700 Jahre später und an einem 
anderen Ort fragen. Ein Gedenken ohne Sinn für uns heu-
te bringt nicht viel aus. Damals wurde beim Konzil darum 
gerungen, bei welchen Ausdrucksformen des Glaubens 
man sich einig ist. Es ging darum, wer Jesus Christus ist. 
Ist er Gott, ist er Mensch oder ist er beides? Heute ehren 
und feiern wir das Bekenntnis von Nizäa vor allem als öku-
menischen Text. Nizäa war das erste gemeinsame Konzil, 
bei dem die gesamte damalige Kirche aus der gesamten 
damaligen Welt teilgenommen hat. Davon leitet sich das 
Wort Ökumene ab.

Wir glauben: Die Einheit der Kirche ist eine Gabe Got-
tes. Die Bibel bezeichnet Jesus Christus als Haupt der 
Kirche. In ihm hat die Einheit der Kirche ihren Ursprung. 
Christus ist das Fundament, auf dem Kirche gebaut 
wird. Wir glauben auch: Der Heilige Geist weht, wo er 
will. Im Wirken des Heiligen Geistes verwirklicht sich 
diese Einheit in der Vielfalt der Kirchen. Mit der gegen-
seitigen Anerkennung dieses gemeinsamen Grundes 

und auf der Grundlage von gemeinsa-
men Überzeugungen, wofür auch Ni-
zäa steht, erkennen die Kirchen heute 
ihre gegenseitige Gemeinschaft an. 
In der Rahmenvereinbarung für öku-
menische Partnerschaften aus 2017 
nennt die Landeskirche deshalb den 
Glauben an Christus, die gegenseitige 
Anerkennung der Taufe und des Kirche-
seins und das Festhalten am Bekenntnis 
von Nizäa-Konstantinopel als Vorausset-
zung für eine Partnerschaft. Grundlagen-
text für die gegenwärtige ökumenische 
Zusammenarbeit in Europa wurde die 
Charta Oecumenica, die 2003 von nahezu 
allen Kirchen in Deutschland unterzeich-
net wurde. Die Charta ist nicht nur eine 
Leitlinie für die Zusammenarbeit von Kir-
chen, sie verpflichtet darüber hinaus auch 
zu einer gemeinsamen Verantwortung für 

Europa, benennt die Gemeinschaft mit dem Judentum 
und fordert gute Beziehungen zum Islam. 

Die Evangelische Kirche im Rheinland hat nun ein klei-
nes Leporello mit Arbeitsanregungen zur Weiterarbeit 
zu 1700 Jahre Konzil von Nizäa verfasst. Darin fragt 
sie: Bringen wir Interesse und Verständnis für ande-
re christliche Kirchen auf? Welche Texte, Symbole und 
Erfahrungen nutzen wir, um die Einheit der Kirche Jesu 
Christi zu erleben und zu bezeugen? In den Antworten  
auf diese Fragen kann zugleich eine Antwort auf  die 
Frage nach der gegenwärtigen Relevanz des großen 
Jubiläums für uns heute liegen.

Johannes Nett
Pfarrer, Thomas-Kirchengemeinde

1700 Jahre Konzil von Nizäa –  
Was bedeutet Ökumene für uns heute?
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15Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Wenn Tausende zusammenströmen um 
zu feiern, dann gibt es viele Bilder, Pres-
seberichte, Internetforen mit Bildern von 
Menschen, die zusammen feiern, lachen, 
tanzen und diskutieren. In diesem Jahr 
geht es nach dem Willen der Veranstalter 
um mutig, stark und beherzt sein. Der 
evangelische Kirchentag in Hannover 
will ein Glaubensfest und eine demo-
kratische Instanz für alle sein, in deren 
Rahmen auch Resolutionen beschlossen 
werden können. Wer einmal einen Kir-
chentag erlebt hat, hat wahrscheinlich 
gemeinsamen Glauben in einer wirklich 
schönen Form erfahren. Der Kirchentag 
ist ein großes Ereignis voller Begegnung, 
Inspiration, Diskussionen, Musik, Spiri-
tualität, mit Promis und Menschen, die 
etwas zu sagen haben. 

Für viele ein festes Datum im Kalender, 
ein Highlight im Kirchenjahr. Doch nicht 
alle werden dabei sein. Manche können 
nicht – aus gesundheitlichen Gründen, 
aus familiärer Verpflichtung, wegen der 
Arbeit oder finanzieller Hürden. Andere 
wollen nicht – weil ihnen der Trubel zu 
viel ist, weil sie Angst vor Anschlägen bei 
Großveranstaltungen haben, weil sie sich 
dort nicht (mehr) zu Hause fühlen oder 
weil sie bewusst Distanz wahren zu gro-
ßen kirchlichen Veranstaltungen. Und wir 
finden, dass auch das richtig ist: Kirche 
lebt nicht nur auf Großveranstaltungen. 
Sie lebt auch in kleinen Begegnungen, im 
stillen Gebet, in der Fürsorge für andere, 
im Zweifel und in der Hoffnung – mitten 
im Alltag oder bei uns auch in „Kirche 
kunterbunt“. 

Arbeitskreis  
Christen und Bioethik

Information und Diskussion 

Der Arbeitskreis lädt ein  
zum Thema: 8. Mai 1945
– Ende des 2. Weltkriegs 

Zeit:  Montag, der 12. Mai 2025, um 
19.15 Uhr, Ort: Gemeindehaus der 

Heiland-Kirchengemeinde,  
Domhofstraße 43.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Ilse Maresch & 33 46 04

Der Glaube braucht keine große Bühne, 
um echt zu sein. Vielleicht entsteht ge-
rade dort, wo nicht viel los ist, wo keine 
Scheinwerfer blenden und keine Bühnen 
aufgebaut sind, Raum für das Eigentliche, 
für Begegnungen auf Augenhöhe, für 
Wertschätzung und Individualität über 
Generationen und Diversitäten hinweg. 
Auch wer nicht zum Kirchentag fährt, 
gehört dazu, fehlt nicht in der Masse. 
Zuhause findet Kirche statt, stiller und 
überschaubarer, einfach an einem be-
kannten Ort. Kirchentag lässt sich auch 
in Gedanken feiern, in Gruppen und 
Kreisen, beim Wandern im Kottenforst, 
in der Bücherei, dem Chor, in den Senio-
ren- und Kinderheimen, beim betreuten 
Wohnen und beim Kochen im Haus der 
Familie, am familiären Küchentisch – oder 
einfach in den Kirchen in Bad Godesberg. 
Der Gott, den wir feiern und die Werte, 
die wir teilen sind nicht ortsgebunden. 
In diesem Sinne: Gesegnete Tage – wo 
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IMPRESSUM 
Herausgeber: Ev. Erlöser-, Johannes- und  
Thomas-Kirchengemeinde in Bad Godesberg
  
 
Auflage: 9.250 
Erscheinungsweise: 10 mal jährlich 

Redaktionsschluss
 06-25: 02.05.2025
 07/08-25: 06.06.2025
 09-25: 08.08.2025

Mit Namen versehene Beiträge geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Beiträge und Anregungen für den Gemeinde-
brief mailen Sie bitte an die jeweiligen  
Gemeinderedaktionen.

KONTAKTE
• Kontakte der Gemeindebüros (siehe Kästchen)
 Erlöser-Kirchengemeinde Seite 8 
 Johannes-Kirchengemeinde Seite 13 
 Thomas-Kirchengemeinde Seite 19
• Redaktion und Anschrift: 
 Siehe die jeweiligen Gemeinderedaktionen  
 und Herausgeberanschrift
 & 93 58 30
 Mail: info@erloeser-kirchengemeinde.de
• Anzeigenverwaltung:   
 Corinna Bärhausen
• Layout:    
 Perfect Page, 76133 Karlsruhe
• Druck:   
 DCM Druck Center Meckenheim, 
 53340 Meckenheim

 
• Superintendentur des Kirchenkreises 
 Bad Godesberg-Voreifel:
 Superintendentin Müller-Bück
 Adenauerallee 37, 53113 Bonn & 30 78 70
• Frauenbeauftragte des Kirchenkreises:  
 Sabine Cornelissen & 30 78 70 
 Mail: sabine.cornelissen@ekir.de
•  Hilfe für St. Petersburg: Herr Cay Gabbe 
 & 39 15 723, Mail: cay.gabbe@web.de
 Spendenkonto: Johannes-Kirchengemeinde
 Sparkasse KölnBonn, Kennw.: St. Petersburg
 IBAN: DE28 3705 0198 0020 0029 60
• Flüchtlingshilfe Bad Godesberg:
 Godesberger Allee 6–8, 53175 Bonn, 
 nina.schnutz@dw-bonn.de,  
 & 0173 80 14 365
 Spendenkonto: Erlöser-Kirchengemeinde 
 IBAN: DE64 3506 0190 1088 4332 34  
 Stichwort: Flüchtlingshilfe
• Krisenberatungsstelle für Senioren:
 & 24 29 816

auch immer Sie Ihren ganz persönlichen 
Kirchentag begehen.

Frohe Ostern wünscht Ihnen
 Ihr Redaktionsteam



DIAKONISCHES WERK
Diakonisches Werk Bonn und Region  – 
gemeinnützige GmbH: www.diakonie-bonn.de
Kaiserstr. 125, 53113 Bonn, 
Kontakt für die Einrichtungen & 228 080  
Pflege- und Gesundheitszentrum (PGZ),
Ambulante Pflege: Godesberger Allee 6–8,
& 227 224 10, Mail: pgz@dw-bonn.de 
EVA, Evangelische Schwangerenberatung: 
Godesberger Allee 6–8, & 227 224 25 
Schuldnerberatung Bonn:  
Noeggerathstr. 49, & 969 690
update – Fachstelle für Suchtprävention:
Uhlgasse 8, & 688 588 0
Grüne Damen und Herren:
Marianne Henkel & 383-593

JOHANNITER KLINIKEN BONN
Johanniter-Krankenhaus: 
Johanniterstr. 3–8, & 543-0 
Pfr. Dirk Voos  
& 38380 -710 (Waldkrankenhaus)
& 543-3109 (Johanniter-Krankenhaus)
Email: Dirk.Voos@bn.johanniter-kliniken.de
Grüne Damen und Herren:  
Marianne Henkel & 343 180
Hospiz am Waldrankenhaus:  
Waldstr. 73, & 383 130

DIAKONISCHE DIENSTE
Hospizverein Bonn e. V.: Junkerstr. 21,
& 62 906 900, www.hospizverein-bonn.de

Ev. Jugendhilfe Godesheim: Venner Str. 20, 
& 38 27-0, www.godesheim.de
Kleiderkammer: 
Godesberger Allee 6–8, & 39 17 77 27 
Öffnungszeiten:
Mo + Di 10.00 – 13.00 Uhr
Mi + Do 15.00 – 18.00 Uhr 
www.kleiderkammer-bonn.de
Krisenberatungsstelle für Senioren:
& 24 29 816
Mädchenhaus: Zufluchtsstätte + Gesprächs-
partner für 10 –18-Jährige & 914 00 00
Telefonseelsorge: Tag und Nacht kostenfrei:
& 0800  111 0 111 / 111 0 222

Evangelisch in Bad Godesberg  –  Panorama

Freud und Leid

Taufen
Thomas-Kirchengemeinde
Nathan Jura Buch

Bestattungen 
Erlöser-Kirchengemeinde
Jürgen Wilhelm Friedrich Becker (93); 
Liselotte Rose geb. Körner (81); Timothy 
Phillips (65)

Johannes-Kirchengemeinde
Karl-Heinz Holona (85); Walter Hustedt 
(99); Hans-Peter Kuhlemann (73);  
Annelore Richert geb. Kopatschek (98)

Thomas-Kirchengemeinde
Pfeil, Karin (91); Silberling,  
Armin (68); Schneider, Barbara (83);  
Pommerening, Winfried (77);  
Endrigkeit, Klaus Peter (83); 

Trauungen
Johannes-Kirchengemeinde
Cindy Lehmann geb. Lohr  
und Christian Lehmann
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Einladung zum  
Yoga-Gottesdienst
Der Gottesdienst für Leib und Seele. 
Erfrischend. Inspirierend. Stärkend. 
Sonntag, 11. Mai, 18 Uhr - 19.30 Uhr 
Ort: Evangelische Heilandkirche,  
Domhofstrasse 43, Bonn- Mehlem 
Beim Yoga-Gottesdienst erlebst Du eine 
tiefe Verbindung zu Dir und zu Gott durch 
Körpergebet, leichte Bewegungen, Musik, 
Meditation und Du erhältst neue Impulse 
für Deine Spiritualität. Bring eine Matte und 
ein Sitzkissen mit, Stühle sind vorhanden. 
Die leichten Übungen können alle Men-
schen vom Stuhl oder der Matte aus, im Ste-
hen oder Sitzen mitmachen. Mit Pia Wick 
(Sela-Yogalehrerin), Peter Wick (Theologe), 
Annette Ferber, Joanna Hermann (Musik) 

Gedenkgottesdienst  
für „Unbedachte“
Samstag, 24. Mai, 12 Uhr,  
Namen- Jesu-Kirche, Bonngasse
Zum nächsten Gedenkgottesdienst für „Un-
bedachte“ lädt die Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen in Bonn (ACK Bonn) 
sowie die OB der Stadt Bonn in die Namen-
Jesu-Kirche, Bonngasse, ein. In diesem 
Gottesdienst wird in einem besonderen 
Kerzenritus der Menschen gedacht, die auf 
Veranlassung der Stadt Bonn, oft ohne An-
gehörige oder Freunde, beigesetzt wurden. 
Auch Menschen, die vom Verein für Ge-
fährdetenhilfe Bonn begleitet wurden, sind 
regelmäßig unter den Bedachten. Diesen 
Gottesdienst gestaltet der Posaunenchor 
unserer evangelischen Gemeinden Bad 
Godesberg mit. Näheres finden Sie auf der 
Homepage der ACK Bonn: https://www. 
ack-bonn.de. Ernst F

Jochum, Pfarrer i.R.

Weiterbildungs-Angebote  
des Ev. Bildungszentrum  
im Rheinland 
Eine Anmeldung ist zu jeder Veranstal-
tung erforderlich. Wenn nicht anders 
angegeben, ist der Veranstaltungsort das 

Evangelische Bildungszentrum im Rhein-
land, Ellesdorfer Straße 52, 53179 Bonn. 
Anmeldung und Information unter 
https://www.ebz-rheinland.de/ sowie an-
meldung@ebz-rheinland.de oder 
0228-9541123.
● Jeden 1. Mittwoch im Monat, 10:30-
12:00 Uhr: Gesprächskreis für älter 
werdende Menschen – Umgang mit Ver-
änderungen | Teilnahme kostenlos. 

● 06., 13. und 20.05.2025, 17:30-19:00 
Uhr | Frauen-Seminar: Loslassen lernen 
- Sich von alten Gewohnheiten und nega-
tiven Gedanken befreien | 65,00 €
● 08.05.2025, 14:00-18:30 Uhr: Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung für 
Frauen | 45,00 €

● 17.05.2025, 10:30-16:00 Uhr | Mein 
Leben auf dem Papier – Autobiografisches 
und kreatives Schreiben. Schwerpunkt 
Bilanzierendes Schreiben | 70,00€

Flüchtlingshilfe Bad Godesberg
Spende der Kleiderkammer über 1.000 Euro  
an die Flüchtlingshilfe Godesberg
Mit einer großzügigen Spende in Höhe von 1000,00€ unterstützen die Mitarbeiter*innen 
der Kleiderkammer in diesem Jahr wieder zwei Projekte in unserer Geflüchtetenhilfe in 
unseren vier Godesberger Kirchengemeinden: die Clownsbesuche in den Geflüchteten-
unterkünften und anteilig das Projekt WIR ACKERN GEMEINSAM - unser Ackerprojekt in 
den Mietgärten in Mehlem, zu dem wir an dieser Stelle noch einmal herzlich einladen. 
Für die Spende danken wir dem Spendenparlament der Kleiderkammer sehr. Im „Spen-
denparlament“ der Kleiderkammer entscheiden die Ehrenamtlichen im Kleiderkammer-
Team über die Verwendung von Mitteln aus den Einnahmen der Kleiderkammer und 
unterstützen bereits seit 15 Jahren jedes Jahr regelmäßig mehrere soziale Projekte in 
Bonn (wie z.B. das Frauenhaus oder den Verein für Gefährdetenhilfe und viele andere).

Aus Datenschuttzgründen

darf Freud und Leid mit

Taufen, Trauungen und

Bestattungen nicht im Internet

veröffentlicht werden.

Die Namen finden Sie

jeweils im aktuellen,

gedruckten Gemeindebrief.



Erlöser-Kirchengemeinde

Evangelisch in Bad Godesberg  –  Panorama

Haus Der Familie 
 (HDF)
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Tanztraining 50+ - Bewegung mit Musik
Fr 9.5.-27.6. 16.00-17.30
Tänzerische Übungen von Kopf bis Fuß 
in Verbindung mit Atemtechnik aus dem 
Hatha-Yoga. Die tiefe Muskulatur des 
gesamten Körpers wird entwickelt und 
gestärkt, mit dem Ziel, sich leicht und 
energiereich zu fühlen. Leitung: Natascha 
Thurow (Tanzpädagogin)
6x2 Ustd., €94,- bis 114,-

Mit Liebe Grenzen setzen
Sa 24.5. 11.00-17.00
Meine individuellen Grenzen erkennen - 
und verteidigen. Ein klares Nein mit Liebe 
und ohne zu verletzen kommunizieren. 
Wir arbeiten mit Methoden aus der syste-
mischen Therapie. Leitung: Anne Kolmsee
1x8 Ustd., € 65,- bis 85,-

NEU! Die Clowns sind los! Clowntheater-
Vorführung für Kinder & Erwachsene
So 11.5. 16.00-16.45
Immer wieder anders, immer wieder schön: 
Herzlich Willkommen zu dieser ganz beson-
deren Theater-Aufführung für Groß & Klein. 
Die Clowns laden uns ein, gemeinsam zu 
lachen und zu staunen. Sie kommen auch 
ohne viele Worte aus - und sind auch ohne 
große Deutsch-Kenntnisse gut verständlich.
Leitung: Arne Beeger
1x1 Ustd., gebührenfrei

Trommeln - Kommunizieren ohne Worte
Sa 10.5. 11.00-16.15
Mich ausdrücken ohne Worte, Sprechen er-
setzen, meinen Kopf befreien und mich mit 
anderen verbinden – das  kann ich mit Trom-
meln. Instrumente vorhanden, Vorerfahrung 
nicht erforderlich. Leitung: Anne Kolmsee
1x7 Ustd., € 58,- bis 78,-

Wir singen französische Chansons
Mi 21.5. 19.00-20.30
Wir singen mit Klavierbegleitung französi-
sche Lieder. Französische Sprachkenntnisse 
sind nicht zwingend erforderlich. Leitung: 
Friedhelm Krebs
1x2 Ustd., € 16,- bis 23,-

NEUSTART! Spiel- und Kontaktgruppe - 
nach dem FABEL®-Kurs Konzept
Do 8.5.-3.7. 10.45-12.15
Sich mit anderen Eltern austauschen, die 
Entwicklungsphasen der Kinder unterstüt-

zend begleiten, den Kindern Kontakte 
mit Gleichaltrigen anbieten – das ist hier 
möglich. Wir werden gemeinsam singen, 
spielen, essen, lachen und unsere Freude 
daran haben, wenn die Kinder - von ihrer 
Neugierde geführt - krabbeln, laufen und 
neue Entdeckungen machen....  Michèle 
Schulte ist zertifizierte Fabel®-Kursleitung.
7x2 Ustd., € 82,- bis 102,-

Offenes Nähzimmer - Raum für 
nachhaltige Kreativität und Upcycling
Di 6./13./20./27.5. 19.00-21.15
Willkommen auch ohne Anmeldung
Nähen und Upcycling für Nähbegeis-
terte jeden Alters, für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene. Es gibt Tipps und 
Tricks, so dass kreative Unikate entstehen 
können. Bei Tee oder Kaffee wählen wir 
passende Nähprojekte aus - eigene Ideen 
herzlich willkommen! Leitung: Tamara 
Blönnigen
Je 3Ustd., € 10,- bis 17,- pro Termin

Druckwerkstatt für Kinder  
von 9 bis 13 Jahren
Do 8.5.-22.5. 16.00-18.15
Durch Drucken mit und ohne Presse 
kannst du deine Idee als Kunstwerk, Post-
karte, Briefpapier, Lesezeichen oder als 
Experiment verwirklichen und vervielfälti-
gen. Du lernst die Technik des Linoldrucks 
kennen - die Ergebnisse sind immer eine 
Überraschung! Leitung: Kirsten Roth
3x3 Ustd., € 53,- bis 73,-

QR Code mit Verweis 
auf alle Angebote auf 
unserer Homepage:
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Stabwechsel im Presbyterium
In unserem Leitungsgremium wird Dr. 
Michael Dieckmann das Presbyteramt aus 
persönlichen Gründen zu seinem – und 
unserem! – großen Bedauern niederlegen. 
Über viele Jahre hatte er sich intensiv und 
gerne in die gemeinsame Arbeit einge-
bracht und diese in seiner ungemein sach-
kundigen, besonnenen und menschlich zu-
gewandten Art mitgeprägt. Die Gemeinde 
wird ihm den Dank für sein Wirken bei der 
Entpflichtung im Gottesdienst am 11. Mai 
um 10 Uhr in der Erlösergemeinde aus-
sprechen. Erfreulicherweise ist Herr Olaf 
Zimmlinghaus bereit, anstelle von Herrn 
Dieckmann das Presbyteramt zu überneh-
men und in den kommenden Jahren die Ge-
schicke unserer Gemeinde mitzugestalten. 
Ihn wollen wir nun im selben Gottesdienst 
am 11. Mai begrüßen und mit der Ablegung 
des Presbytergelübdes in das Presbyterium 
aufnehmen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird zu einem kleinen Empfang im 
Gemeindezentrum eingeladen.

Norbert Waschk

Thementag Demenz
„Dem Alter die Schwere nehmen“
Mi 07.05. 10.00 – 15.00,  
Hist. Gemeindesaal
Die Bürgerstiftung Rheinviertel lädt herz-
lich zu dem Thementag Demenz ein. Die 
Anzahl der an Demenz Erkrankten nimmt 
weltweit und auch in Deutschland zu, und 
stellt eine älter werdende Gemeinschaft 
vor zunehmende Probleme. Um diesen 
Herausforderungen zu begegnen, bedarf 
es Kenntnisse über die dementielle Ent-
wicklung und ihre Therapiemöglichkeiten, 
aber auch Verständnis für die Betroffenen 
und ihre Angehörigen sowie Strategien zur 
Alltagsbewältigung und Teilhabe innerhalb 
der Gesellschaft. Er beleuchtet die unter-
schiedlichen Facetten und ihre Folgen und 
ermöglicht Information und Austausch.

Gottesdienst für die Jüngsten
Do 08.05. 16.00,  
Gemeindezentrum Erlöserkirche
Zu unserem nächsten Gottesdienst für die 
Jüngsten der Gemeinde am Donnerstag, 
den 8. Mai, um 16 Uhr im Gemeindezent-
rum Erlöserkirche laden Miriam Hiob und 
ich herzlich ein. In dieser Zeit des Wach-
sens und Blühens in der Natur hören wir 
die biblische Geschichte vom Senfkorn. 

Wir singen Lieder vom Grö-
ßerwerden von Mensch und 
Natur und setzen Samen 
in eine Handvoll Erde, da-
mit wir beim übernächsten 

Mal hoffentlich einen kleinen Setzling im 
Garten einpflanzen können. Im Anschluss 
bleiben wir noch zu Getränken und kleinen 
Knabbereien beisammen.

Norbert Waschk

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden bereiten 
ihr Fest vor
Sa 17.05. 14.00 und So 18.05.  
10.00, Erlöserkirche

Die aktuelle Konfi-Gruppe geht in die finale 
Phase vor dem besonderen Fest im Mai. 
Sie hat in den letzten Wochen rund um das 
Thema „Schöpfung“ viel unternommen 
und auch in die Gemeinde einbringen 
können. Mit einem kreativen Besuch im 
Arp-Museum und der Ausstellung „Im 
Fluss“, mit eigenen Bildern, die sie dann 
im Gemeindezentrum aufhängen konnten, 
mit einem zweiten Gottesdienst, den sie 
aktiv mitgestalteten und natürlich mit dem 
Konfi-Wochenende. Hier ging es nicht nur - 
in herrlicher Natur und bei bestem Wetter 
in Merzbach - um das Thema und Vorbe-
reitung von Texten, sondern auch z.B. die 
individuell gestalteten Konfirmations-Ker-
zen. Hinzu kamen natürlich viel Spaß und 
Spiel auf dem großen Gelände, aber z.B. 
auch stille Andacht mit Abendmahl. Und 
immer das Gefühl: hier ist eine Gruppe 
voll und aufmerksam dabei. Auf dieser 
Fahrt entstand auch das Gruppenfoto. Ge-
meinsam mit Melina Schütz, Miriam Hiob 
und dem ganzen Team wünsche ich allen 
in dieser Gruppe und ihren Familien einen 
guten Abschluss dieser Zeit, einen beson-
deren Konfirmations-Gottesdienst und ein 
wunderschönes Fest am 17. bzw. 18.5.!

Daniel Post

Benefizkonzert
Sa 17.05. 19.00, Hist. Gemeindesaal
Gesang: Lylac a cappella group
Der Förderverein des Lions Club Bonn-
Godesberg lädt Jung und Alt herzlich zum 
Benefizkonzert zugunsten des Vereins 
Mädchenhaus Bonn e. V. ein. 
In diesem Jahr freuen wir uns sehr, Sie zu 
einem ganz außergewöhnlichen Benefiz-
konzert einladen zu können. 

Lylac bringt frischen Wind in die Welt des 
A Cappella-Jazz!
Fünf Stimmen, unzählige Klangwelten, ein 
unverkennbarer Sound. Das Preisträger-
Ensemble Lylac präsentiert eine Mischung 
aus Originalkompositionen und eigens 
arrangierten Jazz- und Popklassikern: Neu-
artiges und Altbekanntes fusionieren zu 
einem spannungsvollen Programm. Lylac 
kombiniert klassisch-puren mit modernem A 
Cappella-Klang. Hits von Earth, Wind & Fire, 
Jazzstandards von Duke Ellington und eigene 
Kompositionen erklingen dabei in exklusiver 
harmonischer Fülle und rhythmischer Raffi-
nesse. Im November 2024 veröffentlichte die 
Gruppe ihr erstes Album, das SWR Kultur im 
Januar 2025 zum Album der Woche kürte. 
Kartenvorverkauf zum Preis von 30 EUR er-
folgt über die Website des Lions Club Bonn-
Godesberg (über eventim) unter: https://
bonn-godesberg.lions.de/ oder über nach-
folgenden QR-Code (über eventim) oder 
an der Abendkasse (Barzahlung) erhältlich. 

Christoph Beckmanns

Konzert der KammerMusikKöln
Mo 19.05. 19.00, Hist. Gemeindesaal
Liebe Freunde der KammerMusikKöln, 
unser Konzertprogramm im Mai zeichnet 
sich durch eine packende Dramaturgie 
aus, die von Schuberts unvollendetem 
„Quartettsatz“ zu Schostakowitschs 
kompaktem und persönlichen Streich-
quartett führt. Schostakowitsch bietet 
einen modernen Kon-
trast zu Schuberts 
romantischem Stil. 
Schuberts „Der Tod 
und das Mädchen“ 
bildet den krönen-
den Abschluss des 
Abends. Die intensive 
Auseinandersetzung mit Leben, Tod und 
dem Jenseits durchzieht dieses Werk und 
hinterlässt einen tiefen Eindruck. Durch 
diese dramaturgische Struktur entsteht 
ein faszinierendes Wechselspiel der Emo-
tionen, das die Zuhörer auf eine musika-
lische Reise von intimen, persönlichen 
Gefühlen bis hin zu großen existenziellen 
Fragen mitnimmt.
Montag, 19.5.2025 um 19.00 Uhr
Weitere Informationen zu unseren Kon-
zerten unter www.kammermusikkoeln.de
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Karten zum Preis von 35,-€ /15,-€ für 
Kinder/Schüler/Studenten bei Köln-/
BonnTicket oder unter karten@kammer-
musikkoeln.de bzw. Tel. 0176/51742197.
Ein Kartenkontingent von 10 Karten 
steht pro Konzert zum Preis von 25,- € 
zur Verfügung.

Herzlichst und auf bald  
Ihre Monika Hermans-Krüger

KulTour
Do 22.05. 09.10 Treffpunkt Bahnhof  
Bad Godesberg, Gleis 2, Abfahrt  
09.24
Sonder-Ausstellung im Wallraf-Richartz-
Museum Köln; Schweizer Schätze. Im-
pressionistische Meisterwerke aus dem 
Museum Langmatt 
Führung mit Frau Dr. Angelika Schmid  Das 
Schweizer Museum Langmatt gehört zu 
den bedeutendsten privaten Sammlun-
gen des französischen Impressionismus in 
Europa. Begründet wurde die Kollektion 
von Sidney William Brown (1865–1941), 
der seit 1891 im schweizerischen Baden als 
technischer Leiter der Industriefirma BBC 
tätig war, und seiner Frau, der kunstsinni-
gen Jenny Brown-Sulzer (1871–1968). Ab 
1908 erwarben sie in Pariser Galerien und 
Sammlungen Gemälde von Künstlern wie 
Boudin, Cassat, Cézanne, Degas, Gauguin, 
Monet, Pissarro, Renoir und Sisley. Seit 
1990 ist diese bemerkenswerte Bilderga-
lerie als Museum zugänglich, und zwar in 
der privaten Jugendstilvilla der Browns in 
Baden unweit von Zürich. Eine notwendig 
gewordene Generalsanierung dieses Anwe-
sens, die bis voraussichtlich 2026 andauert, 
machte es nun möglich, die Langmatt-
Kunstsammlung auf Reisen zu schicken. 
Vom 28. März bis zum 27. Juli 2025 sind 
etwa 50 hervorragende Beispiele dieser 
Kollektion zu Gast im Wallraf-Richartz-
Museum & der Fondation Corboud. Dort 
ergeben sich nun auf Zeit faszinierende und 
erhellende Begegnungen zwischen dem 
impressionistischen Bestand des Kölner 
Hauses und den Gästen aus der Schweiz. 
Kosten: 15,- Euro (Eintritt und Führung)
Eine Anmeldung im Gemeindebüro ist 
erforderlich (Teilnehmeranzahl auf 25 
Personen begrenzt).

Dr. Angelika Schmid

Kindergottesdienst auf dem 
Acker „Im Frankenkeller“ in
Begleitung der Eltern
Sa 24.05. 10-12 Uhr
 „Hab ein Beet im Garten fein “ dieses Fin-
gerspiel kennen Sie vielleicht? Wenn nicht, 
können Sie es mit Ihren Kindern kennen-

lernen. Diesmal feiern wir 
unseren KiGo draußen 
auf dem Acker in den 
Mietgärten „Im Franken-
keller“ in Bonn-Mehlem. 
Bitte praktische Kleidung 
und Schuhe anziehen, mit 
denen man gut in der Erde „ackern“ kann. 
Alle Familien mit Kindern ab 3 Jahren sind 
herzlich eingeladen!

Wir freuen uns auf Euch!
Miriam Hiob, Gemeindepädagogin

Saalkonzert
Sa 24.05. 19.00, Hist. Gemeindesaal
Celebrities der Hochromantik. Lieder und 
Kammermusik von Brahms und Dvořák

Johannes Brahms und Antonín Dvořák 
brachten es schon zu Lebzeiten zu einer 
gewissen Berühmtheit. Das Konzert im His-
torischen Gemeindesaal der evangelischen 
Erlöser-Kirchengemeinde Bad Godesberg 
am Samstag, 24. Mai 2025, um 19 Uhr 
kombiniert Lieder und Kammermusik der 
beiden Komponisten. Es schlägt dabei 
einen Bogen von geistlichen Kompositio-
nen wie den biblischen Liedern Dvořáks 
zu populären Werken wie den Slawischen 
Tänzen Dvořáks und den Walzern sowie 
den Ungarischen Tänzen von Brahms. 
Die Tänze werden in der Originalversion 
am Klavier zu vier Händen von den Pianis-
tinnen Orsolya Nagy und Monika Tschurl 
präsentiert. Nagy ist außerdem zusammen 
mit dem Bass-Bariton Frank Wörner als 
Lied-Duo zu erleben; Tschurl bringt ge-
meinsam mit dem Geiger Michael Dartsch, 
der wie Wörner an der Hochschule für 
Musik Saar lehrt, die A-Dur-Sonate von 
Brahms und die Romantischen Stücke von 

Dvořák zu Gehör. So ver-
spricht der Abend ei-

nen abwechslungs-
reichen Einblick in 
das Schaffen zwei-
er Hauptvertreter 

der romantischen 
Musik des 19. Jahr-

hunderts.
Monika Tschurl

Jubiläumskonzert
50 Jahre Bad Godesberger  
Kammerorchester
So 25.05. 17.00, Hist. Gemeindesaal

Das Bad Godesberger Kammerorchester 
ist seit Anbeginn seines Bestehens eng 
mit den Kirchengemeinden in Bad Go-
desberg verbunden. So war zunächst der 
Fokus des ursprünglich nur aus Streichern 
bestehenden Amateurorchesters auf die 
musikalische Gestaltung von Gottesdiens-
ten im ökumenischen Umfeld gerichtet. 
Doch das ist schon lange her: nach der Na-
mensänderung von „Kantatenorchester“ 
auf „Kammerorchester“ gibt es nun seit 
2022 ein fest integriertes Bläserensemble, 
was die programmatische Ausrichtung 
von vielfach sakraler Musik auf ein brei-
teres Spektrum von Instrumentalmusik 
verändert hat. 
In diesem Jahr feiert das Orchester nun 
sein 50-jähriges Bestehen und das, wie es 
sich gehört, mit zwei Jubiläumskonzerten 
im Mai und im November.

Das erste Konzert am 25. Mai wird einen 
Schwerpunkt auf sinfonische Musik legen 
und das Orchester in seiner neuen Dimen-
sion präsentieren. Auf dem Programm 
stehen Sätze aus Sinfonien von Haydn 
und Beethoven, Musik von Tschaikowsky, 
Hummel und Schubert sowie der erste 
Satz aus dem Tripel-Konzert von Beet-
hoven mit fantastischen Solisten.

Ausführende:
Lucas Brunnert, Violine
Christian Brunnert, Violoncello
Christian Brandenburger, Klavier
Danylo Semenyuk, Violoncello
Bad Godesberger Kammerorchester

Leitung: Wolfram Kuster
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes 
bitten wir jedoch um eine Anmeldung zur 
Sitzplatzreservierung per Mail unter info@
bad-godesberger-kammerorchester.de

Anne Beaumont
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Kino et vino
Zum Film „Die unwahrscheinliche Pilgerrei-
se des Harold Fry“ am 11. Mai um 17 Uhr im 
Gemeindezentrum Erlöserkirche lade ich 
herzlich ein. Harold Fry, unscheinbar und 
weit über 60, hat sich damit abgefunden, 
still und leise im Hintergrund des Lebens zu 
verblassen. Bis er eines Tages erfährt, dass 
seine alte Freundin Queenie im Sterben 
liegt. Harold schreibt ihr einen Brief, ver-
lässt sein Haus, geht zum Postamt und hört 
nicht auf zu gehen. Aus heiterem Himmel 
beschließt er, einfach weiterzulaufen, bis 
zu dem 627 Meilen entfernten Hospiz. Von 
sich selbst überrascht und zur Verblüffung 
seiner Frau Maureen begibt sich Harold 
auf eine „Pilgerreise“ in der Hoffnung, 
Queenie zu retten. Für Harold beginnt das 
Abenteuer seines Lebens. Mit jedem Schritt 
befreit er sich von seinem alten Selbst und 
entdeckt die Wunder des Lebens neu.

Norbert Waschk

Neues aus dem Kindergarten
Es ist so weit – unser 
neues Projekt-Thema 
hat begonnen. Die 
Kinder hatten es sich 
durch unsere regel-

mäßigen Kinderkonferenzen ausgesucht.
Das Thema „Wetter“ begleitet uns nun 
durch die nächsten Wochen. Wir werden 
Sonne, Wolken, Regen, Sturm, Gewitter, 
Nebel etc. gehörig auf der 
Spur sein und viel Neues er-
fahren und erforschen. 
Und ob der Wetterfrosch uns 
dabei hilft und was wir sonst noch erfah-
ren – wir werden es sehen. Der Frühling 
macht es uns dazu gerade ja sehr – leicht  
strahlender Sonnenschein, blauer Him-
mel, ein Wind und angenehme Wärme.

Ihr Kita-Team

Wir ackern gemeinsam!
Zusammen säen, pfle-
gen, gießen und ernten! 
Dabei mit anderen Fami-
lien aus vielen Nationen 
in Kontakt kommen und 
das Wunder der Natur 
erleben! In Mehlem ha-
ben wir dafür vom Frühjahr an bis in 
den Winter ein Stückchen Land in den 
Mietgärten „Im Frankenkeller“ und freu-
en uns über Eure fleißigen Hände! Die 
Kinder können hautnah erleben, wie die 
Pflanzen wachsen und gedeihen, Tiere 
beobachten und lernen, sich zu kümmern. 
Wir laden Euch herzlich ein mitzumachen! 
Wenn ihr Interesse habt, meldet Euch bei  

Die Offene Ganztagsgrundschule Paul Klee in Trägerschaft  
der Ev. Erlöser-Kirchengemeinde Bad Godesberg

sucht ab dem 01.09.2025 eine/n Staatlich anerkannte/n Erzieher/in, 
Heilerziehungspfleger/in, Sonderpädagogen/in, Kindheitspädagogen/in  

o.ä. (m/w/d) als Gruppenleitung in Teilzeit (23 Std./Woche)

Die Stelle umfasst die Tätigkeit als OGS-Gruppenleitung 

Ihre Aufgaben sind:
• Leitung einer altersgemischten OGS-Gruppe
• Erziehung, Begleitung und Förderung von Kindern im Alter von 6-10 Jahren
• Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungsprozesse
• Planung und Durchführung von projektorientierten pädagogischen 
 Angeboten für die Kinder, auch über die eigene Gruppe hinaus:

  – Fachliche Anleitung von Praktikant*innen 
  – Aufsicht auf dem Außengelände 
  – Ferienbetreuung 
 – Hausaufgabenbetreuung und Angebot einer 
   kreativen Hausaufgabengruppe in der OGS

Wir erwarten:
• Freude am Umgang mit Kindern im Grundschulalter
• Vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit mit den Eltern,  
 dem Team, dem Lehrkollegium und den Mitarbeitenden des Trägers
• Eigenverantwortliche Organisation von Arbeitsabläufen sowie Fähigkeit  
 zum selbständigen Arbeiten 

Wir bieten:
• Vergütung nach BAT-KF mit kirchlicher Zusatzversorgung
• Ein nettes, offenes, kompetentes und kreatives Team
• Großartige Kinder und eine engagierte Elternschaft
• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
• Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Möglichkeit zur Umsetzung eigener Ideen 

In unserer Einrichtung begleiten pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte Kinder 
im Alter von 6-10 Jahren. Die Förderung der Gesamtpersönlichkeit des einzelnen 
Kindes steht dabei im Vordergrund. Die Vernetzung des Schulvormittages mit dem 
offenen Angebot am Nachmittag ist ein wichtiger Bestandteil der Arbeit in der OGS.

Wir freuen uns auf eine engagierte, offene Persönlichkeit, die sich gerne mit  
Erfahrungen und Ideen einbringt. Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder 
per Mail an die OGS: OGS Paul Klee, Ev. Erlöser-Kirchengemeinde, Rheinallee 
26, 53173 Bonn, Mail: info@ogs-paul-klee.de, Ansprechpartnerin: Annika Zenk,  

Tel: 0228/93294542

miriam.hiob@erloeser-kirchengemeinde.de 
oder telefonisch unter 0228 – 93 58 352. 
Ihr könnt auch gerne montags um 16 Uhr 
im Gemeindezentrum, Friedrichallee 20, 
53173 Bonn im „Café Contact“vorbeikom-
men und nach Infos zu dem Ackerprojekt 
fragen. Wir freuen uns auf Euch beim 
Ackerprojekt „Im Frankenkeller“!

Imke Schauhoff und  
Gemeindepädagogin Miriam Hiob

Merken Sie sich gerne diesen Termin vor: 
Wir fahren am 2. Juli gemeinsam mit 
einem Bus nach Düsseldorf und werden 
dort vormittags mit zwei parallelen Füh-
rungen die Chagall-Ausstellung im K20 
besichtigen.  Der Teilnehmenden-Beitrag 
inklusive Eintritt und Mittagessen etc . 
liegt bei 70 €. Genaue Informationen  
folgen im nächsten Gemeindebrief. 

Daniel Post
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ADRESSEN + SPRECHZEITEN 
Presbyterium: Roland Brunken & 262 896; 
Dr. Michael Dieckmann & 368 08 16; Dr. Silke  
Dorsel & 2422480; Rainer Dröschmeister  
& 236 501; Dr. Christine Falk & 0157 58224671;  
Christ ian Frommelt &  0163 9159487;  
Dr. Thomas George & 3683711, Dr. Kirsten  
Hüttemann & 9359341; Elijah Kestermann  
& 0157 57 25 24 02; Annette Otto & 962 185 40;  
Dr. Irina von Stackelberg & 333 673; Jörg  
Ungerathen & 363 257 
Pfarrer Norbert Waschk, Uhlandstr. 38, 
& 363 485, am sichersten zu erreichen:  
Di 9–10.00 und Fr 12–13.00, u. n. V., Mail:  
norbert.waschk@erloeser-kirchengemeinde.de
Pfarrer Daniel Post, 
Büro im Gemeinde zentrum Erlöserkirche, 
Friedrichallee 20, & 935 83-41,  
am sichersten zu erreichen:  
dienstags von 9.30–11.30, u. n. V., Mail:  
daniel.post@erloeser-kirchengemeinde.de

Gemeindezentrum Erlöserkirche (GZE),
Friedrichallee 20
Hist. Gemeindesaal (HGS)
Kronprinzenstr. 31

Gemeindebüro: Corinna Bärhausen, 
Friedrichallee 20, & 935 830, Fax: 935 8333
Mail: info@erloeser-kirchengemeinde.de 
Mo 9–17.30, Di+Do 9–16, Fr 9–14
Gemeindebrief-Redaktion:
Corinna Bärhausen s. o.
Gemeindepädagogin:
Miriam Hiob & 935 83-52, Mail: miriam.
hiob@erloeser-kirchengemeinde.de
Kantor: Christian Frommelt & 0163 9159487

Küsterin: Ruth Michaela Frommelt  
& 0163 3052912 , Mail: michaela.frommelt 
@erloeser-kirchengemeinde.de
Bücherei im Gemeindezentrum: So 11–12.00,  
Di 10–13 + 16–18, Do 16–18, Fr 15.30–17.30 
Leitung: Rosemarie Kimmerle & 359 761
Mail: buecherei@erloeser-kirchengemeinde.de 
Kindergarten: Friedrichallee 8b,
Leitung: Sabrina Heß & 356 281 
Mail: kiga@erloeser-kirchengemeinde.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Offene Ganztagsschule „Die Kleeflitzer“:
Rheinallee 26, Leitung: Annika Zenk  
& 93 29 45 42, Mail: info@ogs-paul-klee.de
Seniorenheim: 
Johanniterhaus, Ev. Alten- und Pflegeheim, 
Beethovenallee 27, & 820 40
Jugendleiterin: Melina Schütz, 
& 015733754724, Mail:
melina.schuetz@erloeser-kirchengemeinde.de

Angebote für Kinder + Jugendliche 
Krabbelgruppe (0–3 J.): 
Mo 9–10 und 10–11
Kindertreff (6-12 J.):
Mi 16.30-18 (GZE) 
Juke: 
Di 18.00–21.00 (ab 12 J.),  
Fr 15.30–22.00 (ab 12 J.)

Musik
Kantorei: Di 19.30 (HGS)
Chor am Vormittag: Fr 10.00 (GZE) 
Godesb. Posaunenchor: Do 19.00 (HGS) 
Jugendposaunenchor: Do 18 (HGS)
Jungbläser-Unterricht: Do 16–18 (HGS)
Kinderchor: 
Vorschulkinder: Fr 15.00 (GZE)
Schulkinder: Fr 15.30 (GZE)
Chr. Frommelt & 0163 9159487

Kreise und Veranstaltungen
Café Erlöser: freitags 15.00–16.30 (GZE)
Offene Kirche: freitags 16.00–17.00 
Kindergottesdienst: 
Miriam Hiob  & 935 83-52, Mail: miriam.
hiob@erloeser-kirchengemeinde.de
Kirchenkaffee: 
Christine Falk  & 0157 58 22 46 71
Aufnahmegespräche/Erwachsenen-Katechese etc.: 
Pfr. Daniel Post & 935 83 41
Forum / Kino et vino / Meet & eat: 
siehe aktuelle Termine

www.erloeser-kirchengemeinde.de               info@erloeser-kirchengemeinde.de

Liebe Leser unseres Gemeindesbriefes,
falls Sie es bevorzugen würden,  

„nur eine digitale Version statt Papierform“ 
 zu erhalten, so geben Sie dies bitte  

im Gemeindebüro bekannt.

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE42 3705 0198 0020 0008 65
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Treffpunkt Bücherei

Unsere Buchtipps im Mai:

Preis der Leipziger Buchmesse: Kristine Bilkau: „Halbinsel“
In diesem Roman lotet Kristine Bilkau drängende  
Fragen  unserer Zeit aus. Auf einer Halbinsel im 
nordfriesischen Wattenmeer lebt Annett, die 
hier ihre inzwischen erwachsene Tochter Linn 
allein großgezogen hat. Linn, Mitte zwanzig, ist 
nach dem Schulabschluss voller Elan ausgezogen 
in die große, weite Welt, hat sich engagiert für 
Umweltschutz, für Aufforstung. Doch dann bricht 
sie bei einem Vortrag zusammen, und Annett 
holt ihre Tochter zurück auf die Halbinsel ihrer 

Kindheit. Was eigentlich nur eine Woche der Erholung sein sollte, 
wird zu einem Aufenthalt mehrerer Monate, denn Linn, die für ihre 
Mutter immer der Inbegriff von Hoffnung und Vorwärtsdrang war, 
ist plötzlich antriebslos und scheinbar an einem Nullpunkt ihres 
Lebens angekommen. 
Nach und nach spitzen sich die Konflikte zwischen Mutter und Tochter 
zu und beide müssen versuchen, die Lebenswirklichkeit der jeweils 
anderen neu zu verstehen. 
Bilkau, Kristine: Halbinsel, 224 Seiten

VORANKÜNDIGUNG:
Herzlich Willkommen in der Gemeinde

Alle neuen Gemeindemitglieder laden wir zu 
einem Willkommens-Treff in der Erlöser-Kirchen-
gemeinde am 6. Juni 2025 um 17:30 Uhr zu 
einem netten Kennenlernen und Austausch ein. 
Die Mitglieder des Presbyteriums der Erlöser- 
 Kirchengemeinde möchten Ihnen die Kirche 
und die Gemeinde vorstellen und Sie mit der 
Vielfalt der Erlösergemeinde bekannt machen. 
Der Treffpunkt für den Willkommens-Treff ist 
das Gemeindezentrum der Erlöserkirche in der  

Friedrichallee 20.
Herzlich wil lkommen sind selbstverständ-
lich auch langjährige Gemeindemitglieder bei  
diesem Willkommens-Treff für einen bereichernden  

Austausch. 

Über Ihre Anmeldung, gerne unter HYPERLINK 
„mailto: kirsten.huettemann@ekir.de“

kirsten.huettemann@ekir.de,
freuen wir uns.

 
Das Presbyterium der Erlöser -  

Kirchengemeinde
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Musik im Gottesdienst
Konfirmation am Sa 03.05.  
um 10.30 Uhr in der Johanneskirche
mit Christoph Müller (Trompete) und 
Christoph Gießer (Orgel)

Konfirmation am So 04.05.  
um 10.30 Uhr in der Johanneskirche
mit Gospelchor „Sounding Joy“ und Ju-
gendchor „Golden Voices“ unter Leitung 
von Christoph Gießer

Vorankündigung Glanzlicht-
Gottesdienst
Probentermine der Lieder ab Do 08.05. 
um 19.30 Uhr im MCG (Zanderstr. 51)
Liebe Gemeinde,
da wir im vergangenen 
Jahr mit unserem Projekt 
„Lob und Dank“ zahlrei-
che und begeisterte Re-
sonanz erfahren haben, 
möchten wir am 11.10. 
wieder einen besonde-
ren ökumenischen Gottesdienst feiern, zu 
dem Sie schon heute herzlich eingeladen 
sind. Das Singen und Kennenlernen der 
Lieder vorab wurde ebenfalls gut an-
genommen und wird wieder gewünscht.
Der erste Termin findet am 08.05. um 
19.30 Uhr im Matthias-Claudius-Ge-
meindehaus statt. Darüber hinaus soll es 
jeden Monat einen solchen Probentermin 
geben, der noch rechtzeitig angekündigt 
wird. Ich habe auch dieses Mal ein erfah-
renes Team für die Musik zusammenge-
stellt und mit Günther Kreis, Hans-Georg 
Kercher und anderen überzeugte Men-
schen für diesen Glanzlicht-Gottesdienst 
gewinnen können. Ich freue mich, wenn 
Sie wieder dabei sind, ob zum „Üben“ 
oder dann zum Gottesdienst am 11.  
Oktober um 18 Uhr in der Johanneskirche.

Für das Vorbereitungsteam:  
Christiane Kreis

Imagine - Ein Glanzlicht  
über John Lennon

Sa 10.05.  
um 18 Uhr 
in der Immanuel-
kirche
John Lennon, ge-
nialer Musiker 
und Sänger, war 
nicht nur einer 
der führenden 
Köpfe der Bea-
t les ,  sondern 
auch ein spiri-
tueller Sinnsu-

cher. Nach Versuchen mit fernöstlicher 
Spiritualität setzte sich Lennon kritisch 
mit Religion im Allgemeinen und dem 
Christentum im Besonderen auseinander. 
Sein Einsatz für Frieden und allumfas-
sende Liebe, den er gemeinsam mit 
seiner Ehefrau, der Künstlerin Yoko Ono 
betrieben hat und der sich besonders 
in seinem berühmten Song „Imagine“ 
ausdrückt, bleibt bis heute inspirierend 
und wäre heute vielleicht wichtiger 
denn je. 
Herzliche Einladung zu einem Abendgot-
tesdienst mit Beatrice Fermor, Gotthard 
Fermor und Ingmar Jochem, den wir mit 
Texten und Liedern von John Lennon ge-
stalten. Mitsingen erwünscht!

Für das Vorbereitungsteam: Ingmar Jochem

Vernissage der Ausstellung: 
„Spuren aus Licht“ – Malerei 
von Michaela Odekerken
So 11.05. um 17.00 Uhr
in der Immanuelkirche

Wir freuen uns sehr, in der Immanuel-
kirche eine Ausstellung mit Werken der 
Künstlerin Michaela Odekerken präsen-
tieren zu dürfen. Michaela Odekerken 
spürt in ihren Werken intensiv dem Licht 
nach. Dem Licht als lebensspendender 
Kraft in seinen vielen Gestalten – dem 
Licht der Sonne, das in diesen warmen 
Frühlingstagen die Natur zum Erwachen, 
Aufblühen und Wachsen in mannigfal-
tigen Farben und Formen bringt. Aber 
auch dem Licht der Liebe, Zuversicht und 
Hoffnung, nach dem sich die Seele – in-
mitten dunkler kraftzehrender Zeiten, 
wie wir sie auf vielen Ebenen nun schon 
seit Jahren erleben, - so sehr sehnt. 
Ihre Bilder zeigen in abstrakten dyna-
mischen Formen und intensiver Farbig-
keit immer wieder Aufbrüche, oftmals 
in Form von kleinen fragmentarischen 
Lichteinbrüchen, die dennoch das Ganze 
in etwas Neues hinein verwandeln. Wie 
es das Werk „Frühlingserwachen“ auf 
dieser Seite zeigt. Um für dieses schöpfe-
rische Licht durchlässig zu werden, muss 
auch in uns oftmals etwas aufbrechen. 
Michaela Odekerken lässt diesen Mo-
ment des Aufbrechens ganz praktisch in 
die künstlerische Gestaltung einfließen: 

SPUREN AUS LICHT
Michaela Odekerken

Farbe wird im Trocknungsprozess an 
manchen Stellen bewusst so weit ver-
härtet, dass sie aufbricht. Es entstehen 
„Wunden“, „Risse“, die zur Öffnung für 
das Licht und zu dessen Träger werden. 
Ihre Bilder strahlen in aller Dynamik 
große Ruhe aus. In dieser Ruhe sind die 
Prozesse des Aufbrechens gehalten und 
geborgen. Sie laden dazu ein, sich diesen 
Prozessen anzuvertrauen. So werden 
ihre Bilder selbst zu einer Quelle von 
Licht, die den Betrachtenden mit Leben-
digkeit, Leuchten und Verbundenheit in 
Berührung bringt. Norbert Bujtor wird 
die Vernissage musikalisch gestalten. 
Alle, die sich nach Licht, nach innerem 
Frühling, nach Farbigkeit sehnen, sind 
herzlich eingeladen! Die Künstlerin 
wird anwesend sein und freut sich auf 
Gespräche.

Für das Vorbereitungsteam:  
Beatrice Fermor

Hitster-Abend- Nicht  
nur für Jugendliche!
Fr 16.05. um 19.30 Uhr  
im MCG (Zanderstr. 51)
Herzliche Einladung 
zum zweiten Hits-
ter-Abend! Nach 
dem erfolgreichen 
Abend im März, 
wollen wir direkt 
weiter machen und 
laden wieder zum 
Hitster-Abend ein. 
Hitster ist ein Musikspiel für Jung und 
Alt, das in den letzten beiden Jahren im-
mer beliebter wurde. Es ist das perfekte 
Partyspiel für einen Abend voller Lachen, 
Singen und in Erinnerungen schwelgen. 
Über 300 Hits der letzten 100 Jahre aus 
Genres wie Pop, Rock, Schlager und 
Filmmusik kommen an dem Abend vor. 
Wir werden die Bingo-Variante spielen. 
Niemand spielt allein, sondern immer in 
Teams. Den größten Spaß hat man, wenn 
die Teams alterstechnisch gemischt sind. 
Eingeladen sind alle, die die Musik der 
oben genannten Kategorien mögen und 
Spaß an Spielen haben. Das empfohlene 
Startalter ist 14 Jahre. Getränke haben 
wir. 
Es wäre schön, wenn alle eine Kleinigkeit 
zum Knabbern mitbringen. Vom Verlag 
des Spiels „Jumboplay“ haben wir die 
Erlaubnis erhalten, diesen Abend so zu 
veranstalten. Wir freuen uns auf einen 
lustigen Abend!

Melanie Schmidt und Team
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Angebote für Kinder und Jugendliche
Jazz-Konzert der Extraklasse - 
Marcus Schinkel Trio zu Gast
Fr 23.05. um 19.30 Uhr in der Immanuelkirche

Am 23. Mai ist der renommierte und hochdekorierte 
Bonner Jazz-Pianist Marcus Schinkel mit seinem Jazztrio 
in der Immanuelkirche zu Gast. Das Trio - bestehend 
aus Marcus Schinkel (Klavier/Synthesizer), Wim de Vries 
(Schlagzeug) und Fritz Roppel (Bass) – führt sein aktuel-
les Programm „Bach Reloaded“ auf, das als Hommage 
an den 2019 verstorbenen Klassik-Crossover Pionier 
Jacques Loussier angelehnt ist. Alle Stücke aus Loussiers 
1959 erschienenem Erfolgsalbum „Play Bach“ dienen 
als Vorlage für eigene, zeitgemäße Jazz-Interpretatio-
nen. Schinkel verwendet die monumentalen Melodien 
der Präludien und Fugen aus dem Wohltemperierten 
Klavier sowie die Toccata von Johann Seb. Bach, bricht 
sie auf, erweitert die Einzelteile um eigene Elemente 
und fügt sie neu zusammen. Ein Konzert der absoluten 
Extraklasse!  Eintritt frei, großzügige Spenden erbeten.

Christoph Gießer und Tobias Mölleken

Kein Platz im Wunderteich?!
So 25.05. um 10.30 Uhr 
in der Immanuelkirche

Seit 38 Jahren wartet 
Josias auf Heilung. Mit 
vielen anderen Kran-
ken, Gelähmten und 

Krüppeln lagert er am Teich Bethesda. 
Doch immer, wenn das Wasser sprudelnd 
seine Heilkraft entfaltet, ist das Gedrän-
ge so groß, dass er keine Chance hat, in 
den Teich zu kommen. Da ist auch der 
geschäftstüchtige Eumenes keine Hilfe. 
Der will Bethesda in ein Kur- und Heilbad 
verwandeln. Nicht ganz billig! Das kann sich 
Josias nicht leisten. Aber da kommt Jesus 
und stellt eine einfache Frage: „Willst du 
gesund werden?“ Josias will. Eine Heilung 
am Sabbat ist allerdings manchen ein Dorn 
im Auge!
Die Gruppe 2 der Heiderhofer Chorspat-
zen singt und spielt uns diese biblische 
Geschichte in diesem Gottesdienst. Die 
Leitung hat Kantor Christoph Gießer. Den 
Gottesdienst hält Pfarrerin Beatrice Fermor.

Christoph Gießer

OpenAir Gottesdienst  
an Christi Himmelfahrt
Do 29.05. um 10.30 Uhr  
an der Johanneskirche
Gemeinsam mit der Erlöser-Kirchenge-
meinde feiern wir bei gutem Wetter an 
der Johanneskirche einen fröhlichen Got-
tesdienst unter freiem Himmel. Es wird 

Krabbelgottesdienst  
„Kreuz und quer“
Mo 12.05. um 16 Uhr im MCG  
(Zanderstraße 51)
Im Mai geht es 
wieder weiter mit 
„Kreuz und quer“ 
- unserem Krab-
bel- und Kinder-
gottesdienst im 
Matthias-Claudi-
us-Gemeindesaal. 
Wir treffen uns 
wie gewohnt am 
zweiten Montag 
im Monat. 
Neben dem gemeinsamen Singen und 
dem Hören von spannenden Geschich-
ten wollen wir uns im Anschluss noch 
Zeit für Apfelschorle und vor allem 
Kekse nehmen. Der Vorrat ist reichlich 
aufgefüllt. Wir freuen uns auf Euch!

Euer Pfarrer Tobi

Teenstreff – Angebot für 
Kinder der 5. bis 7. Klasse
Donnerstags um 16-17.30 Uhr  
im MCG (Zanderstr. 51)
Jeden Donnerstag von 16 bis 17.30 
Uhr öffnet der Teenstreff im Ju-

gendraum im Mat-
thias-Claudius-Ge-
meindehaus. Spaß 
haben, neue Men-
schen kennenler-
nen, Spiele spielen, 
Billard spielen und 
Kickern, Basteln 
und vieles mehr 
warten auf dich. 
Hast du Lust? 
Dann komm doch 

einfach vorbei und bring gerne noch 
einen Freund oder eine Freundin mit. 
Wir freuen uns auf dich! 
Nähere Infos gibt es unter: 
anjadecker511@gmail.com 
oder 01573-8582602

Anja Decker und Team

gesungen, gefeiert, getauft und nach dem 
Gottesdienst bei Kaffee und kalten Ge-
tränken Gemeinschaft erfahren. Musika-
lisch wird der Gottesdienst von unserem 
Bläsersensemble „Sounding Brass“ unter 
der Leitung von Norbert Bujtor gerahmt.
Herzliche Einladung!

Pfr. Tobias Mölleken

Frauen-Märchenwanderung
Fr 23.05. um 16.30-18.00 Uhr am 
Parkplatz Waldfriedhof (Breiter Weg)
Herzliche Einladung zur Frauen-Märchen-
wanderung! Kluge Schwiegertöchter oder 
findige Köchinnen - in den Märchen aus 
aller Welt, denen Sie auf dieser Wanderung 
begegnen werden, lernen Sie starke, kluge, 
solidarische und einflussreiche Heldinnen 
kennen. Es sind Geschichten, in denen 
Frauen mehr sein dürfen als schön und 
brav oder hässlich und böse. Auch in den 
Märchen der Gebrüder Grimm muss nicht 
jede Prinzessin gerettet werden: Schnee-
weißchen und Rosenrot sind mutig im 
Angesicht eines sprechenden Bären und 
lassen sich auch von einem grimmigen 
Zwerg nicht aus der Ruhe bringen. Schnee-
wittchen nimmt es mithilfe von sieben 
Zwergen mit ihrer bösen Stiefmutter auf, 
und Rotkäppchen macht sich tapfer auf 
den Weg durch einen dunklen Wald. An-
meldung unter 0228 / 30787-0 oder per 
Mail: sabine.cornelissen@ekir.de

Sabine Cornelissen
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Instagram: 
leselust_kinderbuecherei

#kostenlosausleihenstattkaufen 
#einfachvorbeikommen

Für Leseratten – Büchereien
Kinderbücherei
LeseLust

MCG Di 
Do

15.00–17.00
14.00–17.00

Jan Gladigau
Tel. 0151 2018 7371
leselust@johannes-kirchengemeinde.de

Schulferien (nicht in den Weihnachtsferien) Di und Do 15.00-17.00

Bücherei 
Immanuelkirche

IM Di

Do
Fr

So nach GD in
Immanuel

10.00–12.00+
16.00–18.00
16.00–18.00
15.00–18.00
11.30–12.15 

 

Ingmar Jochem
Tel. 20 77 88 27
buecherei@johannes-kirchengemeinde.de

Schulferien (nicht in den Weihnachtsferien) Die+Do 16–18

Angebote für Kinder und Jugendliche

Wir haben Bücher zu nahezu allen The-
men, die kleine und große Kinder, aber 
auch Jugendliche aktuell interessieren. 

Hier eine kleine Auswahl: 

 • Aktuelle Reihen: Kalli Wüsten- 
 mucks, Schule der magischen Tiere,  
 Eulenzauber, Die Drei ???

 • Wunderschöne neue Bilderbücher  
 zum angucken, vorlesen, träumen,  
 verstehen …

 • 200 Erstlesebücher für alle, die ge- 
 rade in die Schule gekommen sind

 • Bücher zu Themen wie Angst, Mut,  
 Phantasien, Technik, Reisen, Welt- 
 raum, Wissenschaft ...

 • Bibeln – für Kinder- und Familien  
 in wunderbarer Vielfalt

 • Bücher zum gemeinsamen Lesen  
 von Eltern und Kindern zu Lebens- 
 themen wie Sexualität, Angst, Mut,  
 Krankheit, Tod

 • Bücher in fremden Sprachen: ara- 
 bisch, englisch, griechisch, ukrainisch  
 etc.

Das Bücherei-Team: Ulrike Baumann, 
Uschi Grieshaber und Jan Gladigau

Nächster Roboter-Club startet 
mit neuem Programm
Montags am 12.05., 19.05. und 26.05. 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im  
Gemeindezentrum Immanuelkirche  
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
Du wolltest schon immer wissen, wie ein 
Computer Lichter ein- und ausschaltet 
oder Motoren steuert? Du möchtest es 
auch selbst ausprobieren? Dann bist du 
hier richtig! Du wirst all das mit dem Mic-
rocontroller Arduino Uno machen. Unter 
Anleitung machst du viele spannende 
Experimente. Lass Leuchtdioden blinken 
und regele ihre Helligkeit. Steuere einen 
Motor so, dass er vor und zurück dreht ... 
und noch vieles mehr. Programmiert wird 

in der grafischen Programmier-
sprache Scratch. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Die 

Inhalte der Termine sind aufbauend.
Mach mit, programmiere und experimen-
tiere mit dem Microcontroller Arduino. Es 
gibt max. 8 Plätze. Der Teilnehmenden-
beitrag für Materialkosten beträgt 10€. 
Anmeldung bitte über den QR- Code. 
Anmeldeschluss ist der 05.05.2025.
Nähere Informationen gibt es bei  
Martin Böhm 
roboterkurs2024@gmail.com

Melanie Schmidt (Jugendleiterin)

Liebe zukünftige Konfirmanden-Eltern,
mit Vorfreude blicken wir der neuen Konfizeit entgegen, die nun nicht mehr lange auf sich 
warten lässt. Die erfahrene Gemeinschaft (2 x Wochenend-Freizeiten), die vielfältigen Me-
thoden und die Auseinandersetzung mit wichtigen Glaubens- und Lebensthemen machen 
die zehnmonatige Vorbereitung auf das große kirchliche Fest zu einer Freude und einer 
wirklich spannenden Erfahrung. Wenn Ihr Kind im Laufe des Jahres 2026 vierzehn Jahre 
alt wird, melden Sie es bitte jetzt schon an. Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer 
Homepage (auf Nachfrage auch per E-Mail.): https://johannes-kirchengemeinde.ekir.de/
inhalt/konfirmation Des Weiteren laden wir Sie am Dienstag, 20.05. um 19.00 Uhr in der 
Immanuelkirche (Tulpenbaumweg 2, 53177 Bonn) zu einem Anmelde-Elternabend ein. 
Sie erhalten dort weitere Infos und alle Kurstermine. Bitte bringen Sie dazu Ihr Stamm-
buch bzw. die Taufurkunde Ihres Kindes mit.
Wenn Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich gerne. Wir freuen uns auf den neuen 
Konfi-Jahrgang mit spannenden Begegnungen!

Ihre Melanie Schmidt (Jugendleiterin)  
und Ihr Tobias Mölleken (Pfarrer)

Anmeldung zum Konfirmationskurs 2025/2026
Anmelde-Elternabend am Di 20.05. um 19.00 Uhr in der Immanuelkirche

Kreise und Gruppen für 
Kinder und Jugendliche

Infos zu unseren Angeboten  
für Kinder und Jugendliche  

findet ihr hier: 
https://johannes-kirchengemein-

de.ekir.de/thema/kinder- 
und-jugend
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Hier nochmal die Termine  für das 
Freitagscafé in der Immanuelkirche 
um 15 – 18 Uhr im Überblick:

02.05. (ab 16 Uhr):  
  „Mutig, stark, beherzt!“ - Kirchen- 
  tag für Hiergebliebene

09.05. (ab 15.30 Uhr):  
  Spielenachmittag mit dem  
  Büchereiteam

16.05. „Spuren des Lichts“ - Begehung  
  der Ausstellung mit Bildern von  
  Michaela Odekerken
23.05.: Offenes Café

30.05: Offenes Café

Seniorenforum rund  
um die Immanuelkirche
Kein Treffen im Mai
Liebe Seniorinnen und Senioren, da unser 
Treffen mit dem 01. Mai auf einen Feiertag 
fällt, findet es leider nicht statt. Genießen 
Sie den Wonnemonat Mai! Wir sehen uns 
das nächste Mal im Juni. 

Ihre Lili Krieger

Seniorenkreis rund  
um die Johanneskirche
Mi 21.05 um 15.00 Uhr im MCG 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
an diesem Nachmittag feiern wir ein Mai-
Fest. Gestaltet mit Liedern, Gedichten, Ge-
schichten und einer Mai-Torte. Vielleicht 
kennen Sie ein schönes Frühlingsgedicht 
- bringen Sie es mit! Es grüßen Sie herzlich 
in Vorfreude auf dieses Fest

Ihre Lore Weick und Lili Krieger

Roboter-Club für Erwachsene
Montags am 12.05., 
19.05. und 26.05. um 
19.00-20.30 Uhr in  
der Immanuelkirche 
(Tulpenbaumweg 2)

„Mittendrin“ - die Aktions-
samstage auf dem Heiderhof
Sa 10.05. ab 11 Uhr 
im Heiderhof-Center

Wer den Heiderhof kennt, 
kennt auch die „Eiszeit“, 
die nicht nur ein Eiscafé 
ist, sondern auch ein Treff-
punkt, der ein buntes kul-
turelles Programm bietet. 
In diesem Jahr wird es an 
drei Samstagen eine Ko-
operation zwischen „Eis-

zeit“, der Bücherei in der Immanuelkirche 
und dem Music-Point auf dem Heiderhof 
geben. Los geht das ganze am 10.05. 
um 11 Uhr mit einem Flohmarkt. Um 18 
Uhr folgt der Glanzlichtgottesdienst zu 
John Lennon in der Immanuelkirche. Am 
30.08. gibt es dann einen Kunst- und Trö-
delmarkt, und parallel dazu läuft wieder 
der Kinderflohmarkt der Bücherei „Von 
Kindern – für Kinder!“. Und am 13.09. 
startet um 11 Uhr ein Streetfood-Fes-
tival. An allen drei Samstagen gibt es 
außerdem um 15 Uhr Live-Musik im 
Heiderhof-Center und die Bücherei hat 
von 11-14 Uhr geöffnet. Gemeinsam tun 
wir unser Bestes, den Heiderhof zu einem 
bunten, lebenswerten Ort zu machen!

Für das Vorbereitungsteam: 
Ingmar Jochem

Endlich ist es so weit! Auf mehrfachen 
Wunsch hin bietet der Roboterclub nun 
auch einen Kurs für Erwachsene an. Lassen 
Sie das Herz Ihres inneren Kindes höher-
schlagen und machen Sie mit. Erfahren 
und probieren Sie aus, wie Computer mit 
der Umwelt interagieren. Puzzeln Sie sich 
mit der Programmiersprache Scratch Ihr 
Programm zusammen. Bauen Sie einfache 
Versuche mit Leuchtdioden, Motor usw. 
auf und erleben Sie wie Programm und 
Technik zusammenarbeiten. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Die Inhalte der 
Termine sind aufbauend. Es können mind. 
3 und max. 8 Personen mitmachen. Der 
Teilnehmendenbeitrag für Materialkosten 
beträgt 10€. Anmeldung bitte über den QR-
Code. Anmeldeschluss ist der 05.05.2025.
Infos gibt es bei Martin Böhm:
E-Mail: roboterkurs2024@gmail.com

„Offener Trauertreff“ 
Sa 24.05., 14-16 Uhr
Evangelisches Altenzentrum auf  
dem Heiderhof, Raum 10 und 11
Mit anderen über seine eigene Trauer spre-
chen, ihnen „nur“ zuhören, den Schmerz mit 
aushalten können. Kann ich das überhaupt? 
Ist das hilfreich für mich in der eigenen 
Trauer – und Lebenssituation? Fragen, 
die sich auch die Teilnehmer des offenen 
Trauertreffs auf dem Heiderhof vor dem 
ersten Besuch sicherlich gestellt haben. 
Und dann war es aber doch ganz anders! 
Ich kann über mich persönlich sprechen: 
Mir wird zugehört, ich fühle mich verstan-
den, sicher und aufgehoben. Ich konnte 
auch weinen, ohne mich zu schämen und 
fühlte mich dann so viel leichter. Ich kann 
aber auch anderen Trost zusprechen, aus 
meinen eigenen Erfahrungen ganz unver-
bindlich erzählen, ohne gleich Ratschläge 
zu erteilen. Den Schmerz teilen zu können, 
nicht mehr alleine damit zu sein, 
und immer wieder das berich-
ten, was mir am meisten zu 
schaffen macht.Meine sehr 
unterschiedlichen Gefühle 
immer wieder neu anschauen 
zu können, sie annehmen und ihnen im-
mer wieder einen geschützten Raum zu 
geben - ja das ist hilfreich mit anderen zu 
teilen. Das Angebot wird über die Kollekte 
der Evangelischen Kirche im Rheinland ge-
fördert. Alle Menschen, die trauern, sind 
herzlich willkommen!
Anmeldung: schonschek@haus-auf-dem-
heiderhof.de, Tel. 0228 9524120

Sabine Schonschek 

Perspektiven der geistigen, 
seelischen und körperlichen 
Gesundheit
Sa 31.05. um 15 - 17 Uhr im Gruppen-
raum im 1. Stock der Immanuelkirche
Bei Kaffee, Tee und mitgebrachtem Gebäck 
freuen wir uns auf ein offenes Gespräch. 
Brigitta Schulte zeigt uns ein einfaches Hilfs-
mittel zur liebevollen Abgrenzung von Perso-
nen oder Situationen: Die „Strichmännchen-
Technik“. Sie benötigt nur wenige Minuten 
und ist leicht durchzuführen. Wir stärken uns 
am Schluss wie immer mit Liedern aus Taizé.
Anmeldung erforderlich bei Helgard  
Rehders: Tel. 0228 304 29 300

Helgard Rehders

Neues aus dem  
Freitagscafé im Mai
„Mutig, stark, beherzt!“ - So lautet das 
Motto des Deutschen Evangelischen Kir-
chentages vom 30. April bis 4. Mai 2025 in 
Hannover. Für alle, die sich nicht auf den 
weiten Weg nach Hannover machen, wol-
len wir am 02.05. das Freitagscafé in einen 
„Kirchentag für Hiergebliebene“ verwandeln 
und uns einmal intensiver mit dem Motto 
des Kirchentags, das an den Korintherbrief 
des Paulus anknüpft, befassen. Was be-
deutet es, mutig, stark und beherzt in der 
heutigen Gesellschaft seinen Glauben zu 
leben? Herzliche Einladung zu diesem Ge-
sprächsnachmittag. Am 09.05. gibt es wie-
der einmal einen Spielenachmittag mit dem 
Büchereiteam. Am 16.05. laden wir herzlich 
ein, sich gemeinsam die neue Ausstellung 
„Spuren des Lichts“ mit Werken der Malerin 
Michaela Odekerken in der Immanuelkirche 
anzuschauen (siehe S. 9). Dabei wollen wir 
ihre Bilder auf uns wirken lassen und darü-
ber nachdenken, wo wir in unserem Leben 
„Spuren des Lichts“ finden können.
Einen lichtvollen Mai wünscht Ihnen

Für das Imki-Team: Ingmar Jochem
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ADRESSEN
Pfarrerin Beatrice Fermor, Sprechstd. n. V.
& 022 28 912844, Mail: beatrice.fermor@
johannes-kirchengemeinde.de
Pfarrer Tobias Mölleken, Sprechstd. n. V. 
& 0228 20 77 88 300, Mail: tobias.moelleken@
johannes-kirchengemeinde.de

Gemeindeamt 
Zanderstr. 51, 53177 Bonn, & 20 77 88 – 0
Mo–Fr 08.30 –10.00, Do zusätzlich 14.00 –16.00
Isabel Fischer & 20 77 88-10, Fax: -39 
Mail: isabel.fischer@johannes-kirchengemeinde.de
Bärbel Klein & 20 77 88-11
Mail: klein@johannes-kirchengemeinde.de

Presbyterium
Alexander Beaumont & 32 40 678; Reiner Boje  
& 36 11 61; Wiebke Bokranz & 369 88 75;  
Dr. Katharina Hetze & 0162 786 5881; Rüdiger 
Kloevekorn & 0228-207788 330; Brigitte Mäder-
Heller & 0171 830 95 35; Jugendpresbyterin  
Johanna Blomer (johanna.blomer@johannes- 
kirchengemeinde.de); Joachim Roscher & 0163 
184 5883; Mitarbeiterpresbyterin Regina Franz  
& 0170 700 78 38; Elias Unterseh (elias.unterseh@
johannes-kirchengemeinde.de)

Kindergärten
in Trägerschaft der KJF
Kindergarten Wolkenburg: Zanderstr. 51b
Leitung: Uta Woehlke-Guta & 382 761 9
Kindergarten Sternennest: Rotdornweg 30
Leitung: Maria Förste & 3 82 76 17

Ansprechpartner
Gemeindebrief-Redaktion: Katharina Hetze: 
gemeindebrief@johannes-kirchengemeinde.de 
Jugendleiterin/Kinder & Familien: 
Melanie Schmidt & 0151-70667024 
Seniorenarbeit: Lili Krieger & 20 77 88-25
Kantor: Christoph Gießer & 934 326 7
Küsterin: Csilla Janesch & 707 858 6 
Rigal´sche Kapelle, Kurfürstenallee 11
Johanneskirche, Zanderstr. 51

Küsterin: Regina Franz & 0170 700 78 38 
Immanuelkirche, Tulpenbaumweg 2
Büro: Immanuelkirche 
Lili Krieger & 20 77 88-25, Di + Do 9.00 –11.00
Francophone Gemeinde: 
Elisabeth Mbarga (Vorsitzende)  
& 0174 877 25 91
Prädikant: Hans-Georg Kercher & 0162 2712190

www.johannes-kirchengemeinde.de www.jkg-bg.de

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN DE28 3705 0198 0020 0029 60
Bitte Spendenzweck ggf. angeben. Sie können uns 
auf diese Bankverbindung auch Spenden für die 
Flüchtlingshilfe unserer Gemeinde zukommen lassen. 
Für Spenden bis 300,00  € ist keine Zuwendungsbe-
stätigung („Spendenbescheinigung“) nötig, es genügt 
der Überweisungs- oder Einzahlungsbeleg der Bank.

Kirchen und MCG
Johanneskirche: Zanderstr. 51, 53177 Bonn
Immanuelkirche: Tulpenbaumweg 2, 53177 Bonn
Matthias-Claudius-Gemeindehaus (MCG) 
Zanderstr. 51, 53177 Bonn

Standard-E-Mail-Form: 
vorname.nachname@johannes-kirchengemeinde.de

Unsere Buchempfehlungen im Mai

Katja Kruckeberg: „Sophias Geheimnis“. 
Ein Roman über das, was im Leben wirk-
lich zählt., München: Scorpio Verlag, Juni 
2024, 272 S. ISBN 978-3-95803-619-2

Ein lesenswertes Sachthema, 
hübsch verpackt in einem unter-
haltsamen wie lehrreichen Roman. 
Es geht um die Frage, wie man 
ein glückliches, gesundes und ge-
lingendes Leben führen kann. Der 

ehemalige Banker Leonardo vergleicht das 
Leben mit einer Bank, in der man statt Geld 
seine Lebenszeit anlegt. Mit seiner Frau 
Barbara war er viel in der Welt unterwegs, 
immer dem Geheimnis eines glücklichen 
Lebens auf der Spur. Sie wollten daraus 
ein Buch machen. Leider starb seine Frau 
bei einem Brand und sämtliche Unterlagen 
ihres Lebenswerkes wurden zerstört. Seit 
einer Begegnung mit der jungen Sophia am 
Flughafen San Francisco schreibt Leonardo 
ihr regelmäßig Briefe, in denen er ihr von 
seiner Frau und ihren Reisen um die Welt 
erzählt. Ganz nebenbei erfährt Sophia was 
wirklich wichtig ist im Leben. Bevor es zu 
einer unerwarteten Wendung kommt, wird 
Leonardos Geheimnis auch zu Sophias 
Geheimnis und ihr Leben bekommt neuen 
Schwung.

Anke Roggenkamp

Michiko Aoyama: „Frau Komachi emp-
fiehlt ein Buch“, 8. Auflage, deutsche 

Erstausgabe aus dem Japanischen von 
Sabine Mangold, Hamburg: Kindler, 2024, 
285 S.  ISBN 978-3-463-00040-4
Ein Bestseller aus Japan, der 
fünf Geschichten in einem Buch 
vereint. Da geht es um die jun-
ge Verkäuferin Tomoka, die in 
ihrem Job unzufrieden ist, den 
unsicheren Buchhalter Ryo, der 
den Traum hat, ein Antiquitätengeschäft zur 
eröffnen, Natsumi, die ehemalige Zeitschrif-
tenredakteurin, die sich als frischgebackene 
Mutter neu orientieren muss, um in dem 
Balanceakt zwischen Familie und Beruf 
nicht unterzugehen, die arbeitslose Hiroya, 
die eine Perspektive sucht und um den 
65-jährigen Masao, für den nach 42 Jahren 
Berufstätigkeit mit der Rente ein neuer Le-
bensabschnitt beginnt. Sie alle treffen z. T. 
rein zufällig auf die Bibliothekarin, Frau Ko-
machi, die eine kleine Gemeindebibliothek 
in Tokio leitet und auf fast mystische Weise 
fühlt, nach was diese Personen suchen, die 
sich gegenwärtig in ihrem Leben in einer 
Sackgasse befinden. Durch ihre ungewöhn-
lichen Buchempfehlungen ermöglicht sie 
ihnen, sich aus ihren starren Denkstrukturen 
zu befreien und neue Wege zu erkennen. 
Die Lektüre der Bücher hilft den fünf so 
unterschiedlichen Personen als Quelle der 
Inspiration ihre Lebenskrisen zu meistern. 
Auch ich konnte beim Lesen von „Frau Ko-
machi empfiehlt ein Buch“ die inspirierende 

und manchmal heilende Kraft von Büchern 
nachempfinden. 

Carla Hornberger

Liz Moore: „Der Gott des Waldes“,  
Roman, Verlag: C.H.Beck, Februar 2025, 
590 S. ISBN 978-3406829772
1961 verschwindet der achtjährige 
Bear Van Laar in den dichten Wäl-
dern der Adirondack Mountains im 
Staat New York. Die großangelegte 
Suchaktion mit hunderten Frei-
willigen hat keinen Erfolg und die 
Familie scheint den Fall so schnell wie 
möglich abschließen zu wollen. Jetzt, 1975, 
ist die Tochter der Van Laars morgens nicht 
in ihrem Bett im Ferienlager. Die Suche be-
ginnt von Neuem. Ist es Zufall oder besteht 
eine Verbindung zwischen den beiden 
Fällen? Immerhin ist derselbe Straftäter 
unterwegs, der auch schon vierzehn Jahre 
zuvor verdächtigt wurde.Die Autorin ver-
steht es, den Leser in ihren Bann zu ziehen, 
man verliert sich praktisch in der Wildheit 
der Szenerie. Ihre Figuren erzählen von 
sozialer Ungleichheit, Wohlstandsver-
wahrlosung und Machtmissbrauch, denn 
„am Ende sind es Familien wie die Van 
Laars, die sich immer darauf verlassen, 
dass andere für sie in die Bresche springen“ 
und so die Verantwortung für das Leid aller 
Beteiligten tragen.

Anna Kirchmann
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THOMAS-KIRCHEN-
GEMEINDE ALLGEMEIN

Liebe Leserinnen und Leser, mögen Sie 
Gemeindeversammlungen? Anfang April 
hatten wir wieder eingeladen – und freu-
ten uns, dass viele Gemeindemitglieder in 
die Christuskirche kamen, zuhörten, nach-
fragten und mit uns diskutierten. Zu den 
Themen, die auf großes Interesse stießen, 
zählt die Bebauung des Thomaskapellen-
geländes. Hierzu beginnt unsere Arbeits-
gruppe, unterstützt durch einen Fachan-
walt, jetzt ihre Auswahlgespräche mit den 

fünf Initiativen für Mehrgenerationenwoh-
nen, die ihr Interesse bekundet hatten und 
entsprechende Erfahrungen nachweisen 
können. Die Gemeinde wird ihr rund 4.300 
m2 großes Grundstück übrigens nicht ver-
kaufen, sondern in Erbpacht vergeben. Dan-
ke auch für die gute Anregung, eine Infotafel 
dazu anzubringen, was auf dem Gelände 
entstehen wird – denn trotz aller Vorarbeit 
ist außer viel Unkraut noch nichts zu sehen.  
Auch die zunehmende Zusammenar-
beit kam zur Sprache. Sie wird Ende Mai 
auf der Synode unseres Kirchenkreises 
Bad Godesberg-Voreifel ein wichtiges 
Thema sein. Unsere Superintendentin, 
Frau Müller-Bück, hat angekündigt, mit 
einer Beschlussvorlage hierzu in die Kreis-
synode zu gehen. Davor soll ein Beratungs-
prozess mit allen Gemeinden erfolgen.  
Auf Interesse stießen unter anderem auch 
neue, Godesberg-weite Initiativen wie die 
aktuell intensive Arbeit an einem Relaunch 
des Gemeindebriefs für das evangelische 
Godesberg. Sowohl übergreifende als auch 
„kirchturmzentrierte“ Angebote der vier 

Gemeinden sollen sich hier künftig über-
sichtlicher finden lassen. Neu ist auch das 
Gottesdienstformat „Kirche Kunterbunt“, 
das sich schwerpunktmäßig an Familien 
mit Kindern wendet und dieses Jahr reihum 
an allen vier Gemeinden stattfinden wird.  
Es zeigte sich auch, wie schwer es ist, die 
Erwartungen aller zu erfüllen. Das beginnt 
schon mit dem „richtigen“ Wochentag und 
der „richtigen“ Uhrzeit für eine Gemeinde-
versammlung. Wir sind alle unterschiedlich, 
unsere Bedürfnisse auch, die perfekte 
Lösung gibt es einfach nicht! Zum Thema 
Gottesdienste konnten wir übrigens rund 
ein Jahr nach Einführung der neuen Zeiten 
eine positive Bilanz vorstellen. Die Statistik 
weist leicht gestiegene Gottesdienstbe-
suche in unseren beiden Kirchen aus; im 
Schnitt kommen sonntags 70 Menschen 
in die Pauluskirche und 150 in die Chris-
tuskirche. Trotz oder gerade wegen der 
weltpolitischen Großwetterlage: Bleiben 
Sie behütet und zuversichtlich!

Herzliche Grüße
Angelika Bockamp und Kirsten Hungermann

dann ging es ganz schnell. Wir mussten den 
Umzug zurück selbst organisieren und es 
war ein Umzug in Raten, denn alles, was 
wir an Mobiliar und Haushalts-„Hardware“ 

hatten musste mit einem Container 
verschifft werden. Der eigentlich 

milde Bonner Winter schien uns 
recht kalt und wir haben viel 
gefroren. Mittlerweile läuft der 
Alltag: Kinder im Kindergarten 
und wir Großen arbeiten beide. 

Eine große Umstellung für Alle, 
denn wir müssen ja auch lernen, 

dass der Pfarrberuf für die ganze Fami-
lie immer auch ein Stück weit Öffentlichkeit 
und ein Mindestmaß an Abgrenzung zum 
Privaten bedeutet. Als Sohn eines Pfarrers 
habe ich das auch schon in meiner Kindheit 
erfahren, was uns vielleicht ein wenig hilft.  
Du bist mit dem Ziel gestartet, Gutes zu 
bewahren und neue Ideen auf den Weg 
zu bringen? Kannst Du das schon konkre-
tisieren? 
JN:  Ich will es versuchen: Ich erlebe zwei 
lebendige Gemeindeteile mit jeweils 
eigenen Schwerpunkten und viel Engage-
ment im Ehren- und Hauptamt. Dennoch 
funktioniert die Zusammenarbeit, und 
das Wissen um das einheitliche Konstrukt 
„Thomas-kirchengemeinde“ ist vorhan-
den und wird auch gelebt. Das ist sehr 
gut und muss erhalten und ausgebaut 
werden. Meine Aufgabe sehe ich darin, 
den Leuten in ihren eigenen Arbeitsbe-

Unsere Interviewreihe
heute: Johannes Nett, 100 Tage Pfarrer  
in der Thomaskirchen-Gemeinde
... und dann ging alles sehr schnell.
Erzähl ein wenig über deinen Weg. 
Wie war die Landung für deine 
Familie und Dich in Friesdorf 
nach 2 Jahren im pakistani-
schen Islamabad?
JN: (lacht) wir haben gefroren! 
Aber der Reihe nach: Wir sind 
als Familie meiner Frau nach 
Pakistan gefolgt. Sie war dort 
fast 3 Jahre für die GIZ beruflich 
eingesetzt. Nach dem Ende des Vikariats in 
Duisdorf war ich ohne kirchlichen Auftrag 
dort. Das Leben dort war fremd und ich war, 
auch wenn die Unterstützung durch die GIZ 
gut war, mit den beiden damals noch sehr 
kleinen Kindern gut ausgelastet. Dennoch 
hatte ich Kontakt zur christlichen Kirchen-
gemeinde vor Ort. Von vornherein war der 
Aufenthalt bis maximal März 2025 geplant. 
Nach der Rückkehr wollte ich auch wieder 
als Pfarrer in Bonn arbeiten und es ergab 
sich nach einigem hin und her mit der Per-
sonalabteilung der ev. Kirche im Rheinland 
das Angebot, eine halbe Pfarrstelle in Fries-
dorf und eine halbe Stelle in Düsseldorf im 
christlich-muslimischen Dialog anzutreten. 
Das hörte sich gut an und im August `24 
hatte ich ein erstes Gespräch mit Pfarrer 
Ploch, der dann ein Vorstellungsgespräch 
mit dem Presbyterium organisierte.  …und 

reichen dabei helfen fortzufahren, sie zu 
unterstützen und zu stärken. Sei es in den 
Treffpunkten, den Gruppen für die unter-
schiedlichen Alter oder bei der Flücht-
lingshilfe. Ich hoffe, dass es mir gelingt, 
weitere Impulse zu setzen. Meine Zeit als 
Pfarrer im Probedienst für die Thomas-
kirche ist auf zwei Jahre begrenzt und so 
kann ich nur Neuanfänge auf den Weg 
bringen und so gestalten, dass sie später 
ohne mich fortgeführt werden können.  
Mir liegt es am Herzen, dass wir gemein-
sam in gutem Einvernehmen aller Beteilig-
ten den Plan entwickeln. Mein Bestreben 
ist es, in allen Arbeitsfeldern Akzente zu 
setzen, mein Herz schlägt für die Seelsorge, 
die Arbeit mit Jungen und Älteren.
Gibt es schon Schnittstellen zwischen den 
Bad Godesberger Gemeinden und deiner 
zweiten Aufgabe im christlich-muslimi-
schen Dialog. Was kann ich mir darunter 
vorstellen?
JN: Die Dialogarbeit der ev. Kirche denkt in 
größeren Zusammenhängen, so dass meine 
Aufgaben nicht auf die Kirchenkreise Bonn 
oder Bad Godesberg / Voreifel begrenzt 
sind. Tatsächlich habe ich mich aber zu-
sätzlich auch als Islambeauftragter für Bad 
Godesberg berufen lassen.  Ich möchte die 
auf niedrigem Level stattfindenden Dialo-
ge beleben und attraktiver gestalten. Zur 
Arbeit gehören aber auch das Pflegen der 
Homepage und die Kontaktpflege. Während 
des Ramadan konnte ich erste Kontakte zu 
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Godesberger Vereinen aufbauen, z.B. zur 
DiTiB-Gemeinde der Türkisch-Islamischen 
Union in Bad Godesberg, aber es hat sich 
noch kein Kontakt auf institutioneller Ebe-
ne ergeben. Meine Erfahrung ist, dass der 
Kontakt auf persönlicher Ebene viel leichter 
herzustellen ist. Ich empfinde die Teilung 
meiner Arbeitszeit als Korrektiv meiner 
Arbeitsbereiche. Es ist für mich persönlich 
eine sinnstiftende Wanderung zwischen 
dem überregional tätigen Spezialisten und 
dem Generalisten in der Gemeindearbeit. 
Du hast Dich in der Vergangenheit in der 
Seelsorge, der Telefonberatung und Hospiz-
arbeit engagiert – bleibt dafür genug Zeit 
und wird es „vom Neuen“ abgerufen?
JN: Ja - Seelsorgetermine werden von Ge-
meindegliedern abgerufen. Die Menschen 
zeigen sich offen und kommen mit vieler-
lei Sorgen und Wünschen auf mich zu. 
Ich möchte das fortführen und in Kontakt 
mit den Gemeindegliedern sein. Z.B. sind 
Hausbesuche eine wichtige Einrichtung, 
wenngleich die Termine schwierig zu hän-
deln sind. Ich bin froh und dankbar, wenn 
Menschen mit Gesprächswünschen auf 
mich zukommen. 
Was macht einen guten Gottesdienst, eine 
gute Predigt aus?
JN: Mein Wunsch ist: ich möchte mitfeiern 
und im Gottesdienst Teil der Gemeinde sein. 
Ich höre gerne und versuche natürlich auch 
selbst gute Predigten zu bieten. Dabei ist es 
wichtig, immer einladend zu sein, möglichst 
viele anzusprechen und eine gute Botschaft 
aus der Predigt mit auf den Heimweg zu 
geben. Mein Anspruch ist: Die Predigt soll 
möglichst barrierefrei und zugleich relevant 
sein. Hilfreich sind auch gottesdienstliche 
Vielfalt im Rahmen der Vorgaben und indivi-
duelle Gestaltung für die unterschiedlichen 
Teilnehmergruppen. 
Du bist -wie man so sagt- in den besten 
Jahren. Viele deiner Altersgenossen finden 
den Weg in die Kirche nicht oder meiden ihn 
sogar aktiv? Was verpassen sie?
JN: Es gibt gute Gründe – oftmals werden die 
Angebote nicht erkannt oder ungeprüft als 
nicht so interessant empfunden.  Familien 
und Beruf verbrauchen viel Zeit und Kraft. 
Das, was Kirche ist, hängt vom Engagement 
der Mitglieder ab. Chorarbeit könnte pas-
sen, unser Jugendkonzertkreis, die Wander-
gruppe, der Impuls-Kreis. Vielleicht ist es ein 
Kommunikationsthema: Wir müssen uns 
fragen, ob wir ausreichend, zielgerichtet und 
gleichmäßig unsere Informationen streuen.  
Das Soziale steht im Vordergrund.Was tut 
mir gut? Eine gute Gemeinschaft? Ver-
trauen? Wertschätzung? Wir haben viele 
gute Ideen über die Gestaltung des Sozial-

raumes und wir bieten kirchliche Einstellung 
zu persönlichen und ethischen Fragen. Wir 
engagieren uns für gemeinsame Interessen 
und bieten doch mit dem Haus der Fami-
lie, den Büchereien, dem Kinderchor und 
Gruppen Vernetzung. Unser Ansatz muss 
niederschwellig sein und stetige Neugier 
wecken. Wenn die Leute gern da sind, ist 
wichtig eine Bindung aufzubauen.
Wenn heute Abend der gute Engel käme – 
welchen Wunsch hättest Du?
JN: Man sehe es mir nach, aber da ist auch 
der sehr persönliche Wunsch, Klarheit über 
die berufliche Zukunft zu bekommen. Für 
die Gemeinde wünsche ich mir mutig und 
zuversichtlich zu sein, Neues auszuprobie-
ren. So kann Neues wachsen. Das gilt auch 
für das gemeinsame „evangelisch in Bad 
Godesberg“. Ich würde mir wünschen, dass 
das Bewusstsein wächst, dass wir am Ende 
ein gutes Ergebnis haben. Ich möchte den 
Prozess dorthin lenken und perspektivisch 
mitentscheiden, um das Gute der einzelnen 
Gemeinden zu einem gesamten Guten zu 
entwickeln.  Der Maßstab für alle Organi-
sationsfragen und Formen von Kirche ist 
klar: Unsere Aufgabe ist die Kommunikation 
des Evangeliums. Alles was wir tun und die 
Form, wie wir es tun, soll diesem Ziel best-
möglich dienen.
Vielen Dank

Das Interview führte  
Jörg Nigges

Anmeldung zur Konfirmation 
2026 immer noch möglich!
Herzliche Einladung zu einem großen Aben-
teuer: Nach der Konfirmation beginnt der 
Konfirmationsunterricht für alle, die zwi-
schen Juli 2011 und Juni 2012 geboren sind. 
Besonders herzlich willkommen sind auch 
alle Jugendlichen, die bislang noch nicht 
getauft sind. Bitte melden Sie sich, wenn 
Sie noch keine Nachricht zur Anmeldung 
erhalten haben, unmittelbar in unserem 
Gemeindeamt Tel. 33603378 oder sprechen 
Sie Pfarrer Ploch direkt an. 

Eine orange Bank für  
Bad Godesberg
Auf Initiative der Flüchtlingshilfe in der Tho-
maskirchengemeinde fand am 11. März vor 
der Pauluskirche in Friesdorf die feierliche 
Einweihung einer orangen Bank als Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen statt. 
Die Festrednerinnen waren Karin Schüler 
von der Flüchtlingshilfe Friesdorf, Ulrike 
Seeler vom Zonta Club Bonn-Rheinaue und 
Elke Melzer, 1. Stellvertretende Bürger-
meisterin von Bad Godesberg. Im Anschluss 
feierten Diakonin Sophie Linder und Vikarin 

Jana Althausen-Gerhards eine Andacht 
zum Thema. Die orange Bank konnte durch 
viele von der Flüchtlingshilfe gesammelte 
Spenden finanziert werden. Sie ist ein Zei-
chen der Solidarität mit allen Mädchen und 
Frauen auf der Erde! Zusammen setzen wir 
eine Aktion fort, die die Vereinten Nationen 
2008 begonnen haben. Gewalt ist laut der 
Weltgesundheitsorganisation WHO die 
größte Pandemie auf Erden. Jede 3. Frau 
hat in ihrem Leben schon mindestens ein-
mal sexistische Gewalt erfahren. Wir wollen 
Mädchen und Frauen ein Signal geben:  Wir 
stellen uns überall – ob im privaten oder öf-
fentlichen Raum – dieser Gewalt entgegen. 
Wir sind grenzenlos solidarisch. Hier in Bonn 
bieten Beratungsstellen und Schutzräume 
Mädchen und Frauen Schutz und Begleitung. 
Kontakte dafür sind auf den beiden Plaketten 
auf der Bank veröffentlicht.

Vom guten Hirten
So 04.05. 11.00, Christuskirche
Dieser Sonntag heißt Misericordias Domini 
– von der Güte Gottes, seiner Barmherzig-
keit. Im Zentrum steht das Motiv des guten 
Hirten und seiner Herde. Wir suchen im 
Gottesdienst nach Antworten, was dieses 
Bild im Sinne von Führung und Vertrauen 
für uns als Gemeinde bedeutet.

Wege zu Gott
So 04.05. 18.00, Pauluskirche
„Wozu nach Mekka zu pilgern, wenn man 
Gott überall bei sich hat?“ Fragte der 
Mystiker Scheich Bahaii. Der interreligiöse 
Gottesdienst lädt durch verschiedene Zu-
gänge zur Begegnung mit Gott ein. Der 
Gottesdienst wird mit Dr. Hussein Pur-Khas-
salian vom MuChri-Dialogkreis gestaltet.

Zentraler Gottesdienst zum 
Ende des II. Weltkrieges
Vor 80 Jahren wurden wir 
befreit!
Do 08.05 18.00, Christuskirche
Mit dem heutigen 8. Mai endete in Europa 
der II. Weltkrieg. Millionen Tote, zerstörte 
Städte, Hunger und unvorstellbares Leid 
waren das Ergebnis der nationalsozialisti-
schen Gewaltherrschaft, die von Deutsch-
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land ausging. Manche von uns können sich 
noch an den Krieg oder die unmittelbare 
Nachkriegszeit erinnern. Ich würde mich 
besonders freuen, wenn solche Menschen 
diesen Gottesdienst zum Gedenken des 
Kriegsendes mitfeiern und evtl. auch die eine 
oder andere Erinnerung mit uns teilen wür-
den. Genauso schön, wenn sehr viel jüngere 
Menschen sich einladen lassen. Zusammen 
wollen wir an dieses besondere Datum und 
seine Bedeutung erinnern und für den Frie-
den beten. Herzliche Einladung zu diesem 
Gottesdienst, der in der Christuskirche für 
alle Godesberger Gemeinden gefeiert wird. 

unsere Konfirmanten 2025
Christuskirche: Paul Bayer, Jonathan Beste, Lorenz Brendel, Marie Dawar, Karl Eichele, Caspar Engels, 

Konstantin Großekathöfer, Nikita Karamin, Julius Kreienfeld, Emilie Krüger, Fredrik Lauffer, Philipp Lehmler, 

Emilie Müller, Florian Mundorf, Simon Paulmann, Victoria von Preuschen, Madita Redmann, Emilia Schröer, 

Fiona Senger, Lasse Siebert, Charlotta Skischus, Emely Wollina, Florentine von Zerboni di Sposetti, Isabelle 

Zhao-von Klüchtzner 

Pauluskirche: Isabel Brauer, Malia Bungard, Laura Christ, Emma Dietrich, Jonathan Illg, Lily Kuklinski, Jan 

Kuhl, Erich Lambrecht, Alba Macher, Edda Mayer, Eric Perez, Henric Siebel, Alina Spangenberg, Tom Szczesny

Ökumenische Statio
Andacht zur Friesdorfer Kirmes
So 11.05. 11.15, Kirmesplatz
Herzliche Einladung zu einem kurzen öku-
menischen Gottesdienst zur Friesdorfer 
Kirmes mit Pater Innocent und Prädikantin 
Regina Uhrig. Wo fröhlich gefeiert wird, 
da kann man auch beten und so ein Got-
tesdienst auf einem Autoscooter ist doch 
immer wieder ein einmaliges Erlebnis.

Englischsprachiger 
Gottesdienst mit Pfr. Dr. 
Matthew Ryan Robinson
Christlicher Glaube und 
Loyalität
So 11.05. 18.00, Pauluskirche
Wir freuen uns über ein neues Gottesdienst-
format in unserer Gemeinde! Pfr. Dr. Matt-
hew Robinson lehrt an der theologischen 
Fakultät der Bonner Universität und lädt 
herzlich ein zu der spannenden Frage: Wie 
verhält sich der christliche Glaube zur Treue 
und Loyalität? Sind diese überhaupt als 
(christliche) Tugenden zu verstehen? Ist der 
Ruf, Jesus nachzufolgen, ein Ruf zur Treue 
bzw. Loyalität? Aber in welcher Hinsicht? 
Angesichts des Aufstiegs nationalistischer 
Bewegungen und autoritärer Regierungen 
weltweit scheint es an der Zeit, über diese 
Fragen mit Nüchternheit und im Licht des 
christlichen Evangeliums ernsthaft nach-
zudenken. Bonn ist eine internationale 
Stadt, und die Thomas-Kirchengemeinde 
ist ebenfalls eine internationale Gemeinde. 
Alle, die mal einen Gottesdienst auf Englisch 
feiern möchten, sind eingeladen zu einem 
Abendgottesdienst mit Gebet, Gesang und 
Reflexion. Gute Englischkenntnisse sind nicht 
vorausgesetzt - Denglisch reicht just fine!

Worship service in English 
with Rev. Dr. Matthew  
Ryan Robinson  
Christian Faith und Loyalty?
Su 05.11. 06.00 p.m., Pauluskirche

How does Christian faith relate to loyal-
ty? Is loyalty a (Christian) virtue at all? Is 
the call to follow Jesus a call to loyalty? 
But loyal to whom or what? Under what 
conditions and to what extent? With 
nationalistic movements and authori-
tarian governments on the rise around 
the world, it seems like a good time to 
reflect on these questions with sobriety 
and in the light of the Christian gospel. 
Bonn is an international city, and the 
Thomas-Kirchengenmeinde, too, is an 
international worshipping community. 
All who would like to attend a worship 
service in English are welcome to join 
us on Sunday 11. May at 18:00 in the 
Pauluskirche for an evening of prayer, 
song and reflection. Good English is not 
important - Denglisch geht, too! Rev. Dr. 
Matthew Ryan Robinson presiding. 

Gottesdienst mit  
Erlebnissen aus Nepal
So 25.05. 09.30, Pauluskirche 
  11.00, Christuskirche 
Im Herbst des vergangenen 
Jahres begab sich eine Grup-
pe von Gemeindegliedern 
der Thomas-Kirchengemein-
de auf eine abenteuerliche Reise nach Ne-
pal. Das war auch eine Begegnung mit einer 
völlig fremden Kultur und Religion, die uns 
alle fasziniert und bewegt hat. In diesem 
Gottesdienst, der von Teilnehmenden der 

Reise mitgestaltet wird, erzählen wir davon. 
Für viele Menschen der westlichen Welt 
sind Hinduismus und Buddhismus reizvoll. 
Gibt es Bezüge, Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede zum Christentum? Worin besteht 
die Faszination und wo lohnt es sich, die 
eigene Tradition neu wahrzunehmen und 
wieder zu entdecken? Eva-Maria Schulze 
gibt uns neben der Predigt von Pfarrer Ploch, 
Einblicke in ihre Erlebnisse und Gedanken. 
Dieser Gottesdienst will auch neugierig ma-
chen auf den heutigen Gemeindeabend. In 
der Pauluskirche wird auch der Chor singen, 
unter anderem die Motette „Herr auf dich 
traue ich“ von Heinrich Schütz

Himmelfahrt 
Open Air-Gottesdienst  
mit Gemeindefest 
Do 29.05.  11.00, Pauluskirche
Wenn das Wetter mitmacht, dann feiern 
wir unter freiem Himmel. So passt es ja 
auch zu diesem Tag. Der wunderschöne 
Innenhof unserer Pauluskirche gibt dazu 
den passenden Rahmen! Mit Keyboard, 
frohen Liedern und anschließend einem 
gezapften Kölsch und lecker Grillwurst. 
„Aufgefahren in den Himmel…“ so bek-
ennen wir im Glaubensbekenntnis. 
Wir feiern, dass Jesus Christus zum 
Vater heimgekehrt ist – also ist für uns 
Christen auch „Vatertag“. 
Herzliche Einladung zu einem Fest für 
die ganze Familie. 

Konfirmation „…komm, Herr, segne uns!“
So 11.05. 10.30 Christuskirche, So 18.05. 10.30 Pauluskirche 

Alle Gemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen, mit zu feiern. Die Jugendlichen  
freuen sich über die Anteilnahme der Gemeinde sehr. Jeweils am Vorabend startet der 
feierliche Abendmahlsgottesdienst um 18.00 Uhr. Scheuen Sie sich nicht, die Gottesdienste 
zu besuchen, auch, wenn sie keinen der Jugendlichen persönlich kennen. Die Jahrgänge 

sind nicht so groß, dass unsere Kirchen, nicht für alle Platz hätten. 
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Vom Abschiednehmen
So 01.06. 11.00, Christuskirche
Am Sonntag vor dem Pfingstfest (Sonn-
tag Exaudi) hören wir im Evangelium ein-
en Ausschnitt aus den „Abschiedsreden 
Jesu“. Dort sagt er: „Es ist gut, wenn ich 
von euch weggehe, damit der Tröster (der 
Hl. Geist“) zu euch kommt.“ Jesus bereit-
et die Seinen darauf vor, dass Sie ihren 
Blick verändern werden. Aus dem direkten 
Kontakt mit dem irdischen Jesus muss für 
die, die ihm nachfolgen, die Hinwendung 
auf die Geistkraft und den Christus des 
Glaubens werden. Eine zunächst schmerz-
liche Verwandlung die uns aber helfen 
könnte, vieles in unserem Leben aus einer 
neuen Perspektive verstehen zu lernen. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
Predigt von Prädikantin Regina Uhrig.

Stationengottesdienst - ein 
Gottesdienst, viele Stationen 
So 01.06. 18.00, Pauluskirche
An diesem Tag wird die Kirche zum Er-
lebnisraum für den Glauben: An ver-
schiedenen Stationen könnt ihr die El-
emente des Gottesdienstes auf neue 
Weise entdecken – mit Kopf, Herz und 
Händen. Ihr könnt euch durch die Kirche 
bewegen, die Stationen in eurem ei-
genen Tempo besuchen und den Gottes-
dienst auf eine neue, ganz persönliche 
Weise erleben. Kommt vorbei und lasst 
euch überraschen! Herzliche Einladung 
zu einem besonderen Gottesdienst von 
und mit Vikarin Jana Althausen-Gerhards

Paulus – ein neues 
Kirchenmusikprojekt  
für Kinderchor und  
Ehemalige aus dem  
Kinderchor
Fr 16.05. 17.00 
Pauluskirche, Gemeindesaal
PAULUS - eine vielschichtige, spannende 
Person - und immerhin Namensgeber 
unserer Kirche. Für ihn ist ein neues Stück 
entstanden: Anspruchsvolle Texte von Kons-
tanze Ebel, bewährt vertont von Jakob Buch. 
Konstanze Ebel und ich haben unser neues 
Projekt dem Kinderchor und interessierten 
Erwachsenen vorgestellt: Eine Zuhörerin 

Bilderbuch Kino 
mit Konstanze Ebel
Do 08.05. 16.00, Pauluskirche, Bücherei
Maurice Sendak: „Wo die wilden Kerle 
wohnen“

Bilderbuchkino  
mit Helga Dereje
Di 13.05.  16.30 - 17.30,  
Christuskirche, Bücherei 

Kinder & Jugendarbeit
Kindertreff 
(für Kinder von 6-12 Jahren)
jeden Do 16.00 - 18.00,  
Pauluskirche, Jugendkeller
mit: Sophie Linder (Diakonin)

Offener Jugendtreff (für Konfis 
und Jugendliche ab 13 Jahren)
jeden Di ab 16.30, Ort wird  
bekannt gegeben
mit: Sophie Linder (Diakonin)

Der Team-Treff (für 
ehrenamtliche Jugendliche)
jeden Mi ab 18.00,  
Ort wird bekannt gegeben

Kinderfreizeit 2025  
nach Euskirchen für Kinder  
von 8-12 Jahren
Mo 13. – So 19.10. 
Im Herbst werden wir gemeinsam mit der 
Ev. Kirchengemeinde Meckenheim in das 
Museumsgästehaus Mottenburg in Euskir-
chen fahren. Unsere Unterkunft liegt direkt 
neben der ehemaligen Tuchfabrik und den 
Überresten der mittelalterlichen Oberen 
Burg Kuchenheim. Euch erwarten sechs Tage 
mit kreativen, spielerischen, kulinarischen 

meinte danach, das könne doch auch für 
Jugendliche reizvoll und interessant sein; 
ob es nicht Ehemalige aus dem Kinderchor 
gäbe, die da vielleicht Lust hätten mitzu-
singen? Was für eine tolle Idee! Das Stück 
soll am 29.06. im Gottesdienst aufgeführt 
werden. (Liebe Eltern, die ihr das lest: fragt 
bitte eure Jugendlichen ob sie Interesse an 
einer Teilnahme am Projekt haben, denn 
ich bin nicht sicher, dass sie selbst den Ge-
meindebrief studieren.....?!) Ein erstes Tref-
fen soll am Freitag, 16. Mai um 17 Uhr sein. 
Spätestens dann, gern auch auf Nachfrage 
vorher, gebe ich weitere Informationen, 
Texte, Audios, Termine. angelika.buch@
ekir.de oder 0177 9724487. Ich bin selbst 
sehr gespannt, ob sich jemand meldet.  

Angelika Buch

„Konzerte junger Preisträger“ 
Ausnahmetalent Silvan 
Meschke zu Gast an der 
Winterhalterorgel 
So 18.05. 18.00, Christuskirche
Ein wahrlich ungewöhnliches Talent prä-
sentiert die Christuskirche im Rahmen 
der „Konzerte junger Preisträger“ an 
der Winterhalterorgel. Der erst zwanzig-
jährige Orgelvirtuose Silvan Meschke, 
musiziert u. a. virtuose Orgelwerke 
der Romantik. Seit 2024 studiert der 
junge Organist und mehrfache Jugend-
musiziert-Preisträger bei Prof. Martin 
Schmeding in Leipzig. Silvan Meschke hat 
bereits zahlreiche Meisterkurse besucht, 
u. a. bei den Titularorganisten von Not-
re-Dame de Paris und der Groete Kerk in 
Den Haag, bei Olivier Latry und Ben van 
Oosten. Wie gewohnt: Freier Eintritt zu 
einem ungewöhnlichen Konzertabend.

Das Bilderbuch „Was Besonderes“ von 
Lena Hesse erzählt die Geschichte von der 
Fliege Paul, die eine Menge Kunststücke 
kann und davon überzeugt ist, etwas ganz 
Besonderes zu sein. Als die Schildkröte 
Marta keine Lust mehr hat, Paul zuzuse-
hen, merkt Paul, dass es manchmal auch 
auf andere Dinge ankommt. Kindergarten-
kinder und ihre (Groß-) Eltern sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Lesen am Vormittag  
mit Elke Volz
Mi 21.05. 10.00 - 11.30,  
Christuskirche, Bücherei
Offen für Alle, ohne Anmeldung, ohne 
„Hausaufgaben“. Lassen Sie sich in unserer 
gemütlichen Bücherei vorlesen! Denn „In 
einem guten Buch stehen mehr Wahrhei-
ten, als sein Verfasser hineinzuschreiben 
meinte.“ (Marie von Ebner-Eschenbach) 
Kostenbeitrag 5 Euro. 
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Thomas-Kirchengemeinde

Café Elternzeit
jeden Di 09.30-11.00  
14.04. – 25.04.),  
Pauluskirche, Gemeindesaal
Herzlich willkommen zur offenen und 
kostenlosen Eltern-Kind-Gruppe für Ba-
bys im ersten Lebensjahr! Wir treffen uns 
jeden Dienstag im Gemeindesaal in der 
Pauluskirche, es gibt Kaffee, Lieder und 
Austausch auf dem Krabbelteppich. Du 
musst nicht angemeldet, pünktlich oder 
in der Kirche sein, die Gruppe ist für alle 
offen! Komm einfach vorbei! 

Konstanze Ebel

Café für alle im Café-Selig
Jeden Fr 15.00-17.00  
Café-Selig Pauluskirche

Repair Café 
 jeden 2. Fr im Monat (09.05) 
15.30-17.30,
Pauluskirche, Gemeindesaal

Klön-Café im Café-Selig 
Mo 05.05. 15.00-17.00,  
Pauluskirche, Café-Selig
Das Klön-Café findet immer am ersten 
Montag eines Monats statt. Bei gemüt-
lichem Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen können wir miteinander klönen.

Heide Engert und Christa Offermann

Offener Näh- und 
Handarbeitstreff
Mo 05.05.  19.30 - 21.00  
im Maarhaus. In der Maar 10
Wir freuen uns auch immer über neue 
Frauen, die Freude am Handarbeiten in 
gemütlicher Runde haben! 
Ab April finden unsere Treffen wieder im 

Maarhaus (In der Maar 10) statt
Annette Emminger (im Namen des Offenen  

Näh- und Handarbeitstreffs) 

Café Christuskirche
Mi 07.05. 15.00,  
Christuskirche, Gemeindesaal
Thema: „Kulinarik in der Bibel- Vom 
Manna in der Wüste bis zur Speisung 
der 5000“ Was stand bei Jesus und sei-
nen Jüngern auf dem Speiseplan? Wie 
schmeckte das Brot, von dem er sprach? 
Und was bedeutet die Bitte ‚Unser täg-
liches Brot gib uns heute‘ für uns? 
Gemeinsam entdecken wir, was die 
Menschen in biblischer Zeit aßen und 
welche Bedeutung Essen in der Bibel hat. 
Natürlich wird auch das Probieren kleiner 
Köstlichkeiten nicht fehlen! Herzliche Ein-
ladung! Vikarin Jana Althausen-Gerhards, 

Brigitte Endberg und Team

Treffpunkt Bibel
Das Thema ist noch offen
Mi 07.05. 19.30,  
Christuskirche, Gemeindesaal
Ihr Lieben, diesmal sind wir mit 
„Treffpunkt Bibel“ in einer beson-
deren Situation: Ich bin nicht da, 
aber der Kreis trifft sich trotzdem; 
wahrscheinlich mit einem Sonderthema; 
das besprechen wir am 23. April. 

Herzliche Einladung Heike Vennemann

Männerkreis und  
Künstliche Intelligenz
Fr 09.05. 20.00  
Christuskirche, Gemeindesaal
Man hat den Eindruck, dass sich plötzlich 
alles um die Künstliche Intelligenz dreht. 
Anschaulich mit Bildern und Videoclips 
stellt Volker Steinhage Erfolge und Me-
thoden der KI vor. Wir diskutieren ge-
meinsam Gefahren und Nebenwirkungen.

5. Pflanzen- und Saatgut-
Tauschbörse rund um  
den Pauluskirchturm
Fr. 09.05. 16.00 – 17.30,  
Pauluskirche, Innenhof
Der Frühling ist da – Zeit für 
die nunmehr bereits 5. Fries-
dorfer Pflanzen- und Saatgut-Tauschbörse 
rund um den Pauluskirchturm. Wie üblich 
kann wieder alles getauscht werden, was 
Fensterbank oder Gewächshaus hergeben: 
vom Samen über Setzling und Steckling bis 
zur Zimmerpflanze. Auch das Café-Selig 
hat geöffnet.

Annette Emminger

Frauenfrühstück
Di 13.+ 27.05.  09.30,  
Maarhaus, In der Maar 10
Herzliche Einladung Renate Lippert 
Tel. 33 15 16

Frühstück in der Gemeinde
Mi 14.05. 10-12,  
Christuskirche, Gemeindesaal
Herzliche Einladung zum leckeren Früh-
stück mit anschließendem Thema „Won-
nemonat“. Wir feiern auch einen 90. und 
einen 100. Geburtstag in unserer Mitte. 
Bis zum fröhlichen Frühlingsfrühstück 

grüßt Sie Karin Ulrich

Begegnungscafe
Weil der Ludwig in Bonn 
jebore es, es Bonn der 
Mittelpunkt der Welt
Do. 15.05. 15.00,  
Pauluskirche, Café - Selig
In seinen bönnschen Liedern singt Vol-
ker Kriegsmann Geschichten über Bonn 
und Bad Godesberg. Der geschichtliche 
Rahmen erstreckt sich von der Steinzeit 
bis hin zu aktuellen Themen, z. B. dem 
städtischen Gebäudemanagement. Über 
Baustellen gibt es in Bonn eine Menge zu 
singen. Natürlich spielt Beethoven eine 
ganz wichtige Rolle. Fred Prünte begleitet 
am Klavier. Beide freuen sich über sanges-
freudige Gäste. Herzliche Einladung mit 
Kaffee und Kuchen.
Volker Kriegsmann, Fred Prünte, Jutta Kahmann 

und die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen.

Frauentreff
Do 15.05.  19.00,  
Christuskirche, Gemeindesaal
„Legendäre Frauen“ heißt ein Kartenspiel 
von Gerlinde Meyer (Verlag Büchergilde) 
zu 50 bekannten und weniger bekannten 
historischen Frauen. Mit diesem Spiel wollen 
wir zwanglos ins Gespräch kommen, Neues 
erfahren und uns darüber austauschen, wel-
che Frauen für uns persönlich zu „Legenden“ 
wurden, mit Anja-Maria Gummersbach.

Herzliche Einladung Monika J. Mannel

Impuls – Gesprächskreis 
für junge Erwachsene
Mo 19.05, 20.00,  
Pauluskirche, Café-Selig
Der Gesprächskreis junger Erwachsener 
zwischen ungefähr 20 und 40 trifft sich 
einmal im Monat. Im Mai machen wir 
anhand eines Bibeltextes eine Bibelarbeit. 
Wir freuen uns auf einen, wie immer an-

und sportlichen Angeboten und Ausflügen. 
Wir werden das LVR-Museum angucken. 
Geschlafen wird in Mehrbettzimmern, ein 
Bolzplatz lädt zu Spielen draußen ein und 
der große Wassergraben schafft eine ganz 
besondere Atmosphäre. Kostenbeitrag pro 
Kind: 220€.  Weitere Informationen und 
Anmeldung auf den ausliegenden Flyern, 
auf der Gemeindehomepage oder bei 
Diakonin Sophie Linder. 
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Kontakte und Sprechzeiten
Pfarrer Oliver Ploch
Friesenstr. 4,  &  374 339, Fax: 372 208  
Mail: oliver.ploch@ekir.de 
Sprechstunde: In dringenden Fällen  
jederzeit und gerne nach Vereinbarung 
Pfarrer Johannes Nett
Friesenstraße 4 53175 Bonn 
Mail: Johannes.Nett@ekir.de, &   0151-22973040  
Sprechstunden in dringenden Fällen jederzeit 
und gerne nach Vereinbarung per E-Mail oder 
über das Gemeindebüro

Vikarin Jana Althausen-Gerhards
Mail: jana.althausen-gerhards@ekir.de
&   0176 8118 0013

Presbyterium: 
Pfr. Oliver Ploch 
Mail: oliver.Ploch@ekir.de
Beratend: Pfr. Johannes Nett  
Mail: Johannes.Nett@ekir.de
Angelika Bockamp
Mail: angelika.bockamp@ekir.de,  &  68 86 034
Johann Clasen, Mail: johann.clasen@ekir.de
Dr. Stephan Ebeling
Mail: stephan.ebeling@ekir.de
Manuel Esser, Mail: manuel.esser@ekir.de
Ulrike Gottschlich
Mail: ulrike.gottschlich@ekir.de
Kirsten Hungermann
Mail: kirsten.hungermann@ekir.de
Ingmar Jochem
Mail: Ingmar.Jochem@ekir.de
Jutta Kahmann
Mail: jutta.kahmann@ekir.de,  & 015150277734
Iris Oertel
Mail: iris.oertel@ekir.de,  & 0228 35 33 16
Hannah Schlage-Busch
Mail: hannah.schlage@ekir.de
Henri Schoepe (Jugendpresbyter)

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  
in der Ev. Thomas-Kirchengemeinde
Diakonin Sophie Linder, Mail:  
sophie.linder@ekir.de,  &  0170 6928 918
Haus der Familie. Familienbildungsstätte 
plus Mehrgenerationenhaus, Friesenstr. 6
Leitung: Katharina Bete,  &  37 36 60
Büro: Mo–Do 9.00 –12.30 + 15.00 – 18.00
Mail: info-hdf@ekir.de, www.hdf-bonn.de
Instagram @hausderfamilie.bonn

Kleiderkammer Charity Shop
Godesberger Allee 6–8,  &  39 17 77 27
Öffnungszeiten: Mo + Di 10.00 –13.00 Uhr,  
Mi + Do 15.00 –18.00 Uhr 
Ltg.: Angela Faust und Anja-Maria Gummersbach 
Mail: kleiderkammer-bonn@ekir.de 
Instagram: kleiderkammer_bonn 
Homepage: www.kleiderkammer-bonn.de

Christuskirche Wurzerstr. 31, 53175 Bonn
Küster: Daniel Müller,  &  0177 5798146
Mail: daniel.mueller@ekir.de
Kantorin: Hannah Schlage-Busch  
&  0176 61 64 19 38, 
Mail: hannah.schlage@ekir.de 
Di 19.30 Kantorei
Mi 16.15 Kinderchor, Do 19.00 Jugendchor
Bücherei: Hohenzollernstr. 70, Mo, Mi,Do 
14.30 –18.00,  &  37 98 71
Mail: christusbuecherei@ekir.de, 
Instagram unter @buecherei.christuskirche
Ltg.: Anja Maria Gummersbach 
Gemeinderedakteur: Joerg Nigges 
Mail: joerg.nigges@ekir.de,  &  0177 8378528
Seniorenarbeit: Brigitte Endberg  &  0228-31 51 78
Mail: brigitte.endberg@ekir.de
Besuchsdienst: Almut Rogg,  &  39 18 182

Netzwerk Hand in Hand: 
Gisela Wege-Böddeker,  &  37 81 74 
Kindertagesstätte Christuskirche:
Leitung: Ulrike Gottschlich,  &  38 27 271 
Mail: info-christuskirche@kjf-ggmbh.de
Organisatorisches rund um die Konfirmandenarbeit: 
Angelika Bockamp,  &  68 86 034 
Mail: angelika.bockamp@ekir.de

Pauluskirche In der Maar 7, 53175 Bonn
Küster: Udo Ludwig,  &  0173 1539712 
Mail: udo.ludwig@ekir.de
Kantorin: Angelika Buch,  &  32 62 14
Mail: angelika.buch@ekir.de
Do 19.30 Chor, Fr ab 15.30 zwei Kinderchorgruppen
Bücherei: In der Maar 7, Mi 15.00 –18.30 + Fr 
15.00 – 17.30, &  31 71 20, 
Mail: paulusbuecherei@thomas-kirchengemeinde.de
Instagram unter @paulusbuecherei
Ltg.: Andrea Reinkensmeier
Seniorenarbeit: Jutta Kahmann, & 015150277734
Mail: jutta.kahmann@ekir.de
Gemeinderedakteurin: Renate Lippert,
&  331 516, Mail: renate_lippert@gmx.de
Kindertagesstätte Pauluskirche: Leitung: Jenni 
Jackisch, Bodelschwinghstr. 9, & 38 27 274
Mail: info-pauluskirche@kjf-ggmbh.de
Besuchsdienst: Renate Lippert,  & 331516

www.thomas-bad-godesberg.ekir.de
Auf der Website finden Sie stets weitere Infos und aktuelle Termine, die im Gemeindebrief nicht ausreichend Platz finden.

Gemeindeamt:  
Verena Günther und Gabriele Schneider 
Büro Christus-/Pauluskirche:  
Geöffnet: Friesenstr. 4: Mo 10.30 – 12.00;  
Mi 11.00 – 13.30, Fr 10.00 – 13.00
&  33 60 33 78, Fax:  33 67 47 98;  
Mail: thomas-kgm.bad-godesberg@ekir.de

regenden, Austausch und neue Gesichter. 
Wenn Du regelmäßig Informationen über 
„Impuls“ bekommen möchtest, melde 
dich gerne bei Lilian Kurz unter 0177-
2132689. Über eine Whatsapp Gruppe 
oder Signal wird über die Termine und 
Themen informiert. Herzliche Einladung 
an alle, die sich in der genannten Alter-
gruppe befinden oder so fühlen!

Wandergruppe
Sa 24.05. 10.00, Pauluskirche, Innenhof
Die Wandergruppe der Thomas-Kirchenge-
meinde geht wieder los. Wer Interesse an 
geselligem Wandern hat, meldet sich bitte 
per E-Mail bei norbert@flossdorf.info an.

Gemeindeabend  
zum Thema Nepal
So 25.05. 18.00, Christuskirche
Herzliche Einladung zu einem fröhlichen 
Gemeindeabend bei Snacks und kühlen 
Getränken rund um das faszinierende 
Land Nepal. Im Herbst des vergangenen 
Jahres war eine Reisegruppe unserer 
Thomas-Kirchengemeinde dort, um Hilfs-
projekte zu besuchen sowie Land und 
Leute kennenzulernen. Plötzlich kam alles 
anders und war für alle Teilnehmende 

trotzdem unglaublich interessant und 
bewegend. Davon wollen wir erzählen 
und ein Video zeigen. Namgel Sherpa, 
der in Nepal aufgewachsen ist und heute 
bei uns in der Gemeinde lebt, berichtet 
aus seinem Leben, seinen Erfahrungen 
als Bergführer sowie den Hilfsprojekten 
in seinem Heimatdorf. Der Eintritt ist frei. 
Über Spenden für Nepal freuen wir uns. 

Gemeindeausflug 
nach Maria Laach. Die 
faszinierende Welt der 
Benediktiner entdecken
Mi 04.06. 13.00, Abfahrt Christuskirche
Herzliche Einladung zu einem Ge-
meindeausflug nach Maria Laach mit 
Pfarrer Ploch und unseren Senioren-
beauftragten Brigitte Endberg und Jutta 
Kahmann. Nach einführenden Worten 
während der Busfahrt zum Thema 
Kloster und Kommunitäten spazieren 
wir gemeinsam zur Abtei, wo wir eine 
kurze Andacht feiern. Anschließend ist 
Gelegenheit, das Besucherzentrum, 
die Gärtnerei oder die Buchhandlung 
in Augenschein zu nehmen oder um 
den Laacher See zu wandern. Kaffee 

und Kuchen sind möglich, aber nicht im 
Reisepreis eingeschlossen ist. Gegen 
19.30 wollen wir wieder an der Christus-
kirche sein. Den Reisepreis von 20 Euro 
sammeln wir im Bus ein. Bitte sprechen 
Sie uns an, wenn Sie eine Ermäßigung 
wünschen. Ihre Mitfahrt ist bei Bedarf 
auch ohne Kostenbeteiligung möglich. 
Die Anmeldung läuft über unser Ge-
meindebüro: thomas-kgm.bad-godes-
berg@ekir.de   Tel 0228 33603378. Ein 
Shuttleservice von der Pauluskirche zur 
Christuskirche kann vereinbart  werden. 

Gemeinde on tour Einkehrtage 
auf dem Schwanberg 2025
Mo 01.09. – Fr 05.09.
Auch in diesem Jahr planen wir wieder Ein-
kehrtage mit Pfr. Ploch und Regina Uhrig. 
Wir werden im Schlosshotel auf dem 
Schwanberg in Franken bei den Schwes-
tern der Ev. Kommunität vom Casteller 
Ring zu Gast sein. Die Tage werden durch 
Wandern, Gespräche, Gebete und Zeit für 
sich bestimmt. 
Mehr Infos zu dieser Auszeit für Leib und 
Seele bei Regina Uhrig unter 01712657827. 
Die Anmeldung erfolgt über das Haus der 
Familie. 
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